
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Ochsenhausen und der Ortsverwaltungen 
Mittelbuch und Reinstetten über die 
Faschingstage 

Rathaus Ochsenhausen 
Freitag, 21.02. 08:00 – 11:00 Uhr 
Montag, 24.02. 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag, 25.02. 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Ortsverwaltung Mittelbuch 
Freitag, 21.02. geschlossen 
Montag, 24.02. 08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag, 25.02. geschlossen 
  
Ortsverwaltung Reinstetten 
Freitag, 21.02. 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag, 24.02. geschlossen 
Dienstag, 25.02. 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Ab Aschermittwoch sind wir wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie da! 

Schließung Tiefgarage Altenzentrum wegen 
Nachtumzug 

Aufgrund des Nachtumzuges der Karnevalsgesellschaft – Nar-
renzunft Ochsenhausen bleibt die Tiefgarage im Altenzentrum 
Goldbach von 
Freitag, 21. Februar 2020, 18:00 Uhr  
bis Samstag, 22. Februar 2020, 06:00 Uhr, 
geschlossen. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. 
St. Elisabeth gGmbH 
Altenzentrum Goldbach 
Bahnhofstraße 15, 88416 Ochsenhausen 
  
25 jähriges Arbeitsjubiläum  
Überraschung am Valentinstag 

Eine besondere Überraschung gab es am vergangenen Valen‑
tinstag auf dem Ochsenhauser Wochenmarkt: Die Verkäuferin 
Zenta Kohler konnte ihr 25‑jähriges Arbeitsjubiläum feiern 
und wurde von Bürgermeister Andreas Denzel mit einem Blu‑
menstrauß überrascht. 
Der Standbetreiber, Oliver Leyh vom „Käseparadies“ in Bad 
Wurzach, hatte die kleine Überraschung organisiert und gratu-
lierte „seiner Verkäuferin“ mit einer Urkunde und einem sponta-
nen Sektempfang. Den Glückwünschen für die „fleißigste, beste 
Verkäuferin“, wie sie der Molkereifachmann nannte, schlossen 
sich auch einige Stammkunden an. Die 64-jährige Zenta Kohler 
hatte am 1. Februar 1995 als Verkäuferin für Käse- und Molke-
reiprodukte beim damaligen Standinhaber Otto Vogler auf dem 
Ochsenhauser Wochenmarkt angefangen. So konnte sie neben 

dem Bauernhof, ihrem Haushalt und den Kindern noch etwas zum 
Einkommen der Familie beitragen, wie sie berichtete. Bereut hat 
die rund um Ochsenhausen auch als passionierte Theaterspie-
lerin bekannte Frau Kohler diesen Schritt nie: „Ich habe auch 
hier im Käsestand viel Theater“, erzählt sie schmunzelnd. Und 
inzwischen weiß auch die ganze Familie, dass der Termin einmal 
in der Woche von ihr für nichts anderes aufgegeben wird. „Da 
lasse ich nicht mit mir verhandeln“, so die Jubilarin. 
Auch der Bürgermeister war froh, die Mittelbucherin für ihre 
langjährige Tätigkeit ehren zu können. „Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass jemand so viele Jahre beim quasi selben Arbeit-
geber bleibt“. Und auch für den Ochsenhauser Wochenmarkt sei 
es sehr gut, wenn es zum Standbetreiber und Verkäufer gebe, 
die die Stadt beleben. Und besonders schön sei es, so das Stad-
toberhaupt, wenn „Verkäufer und Kundschaft ein so herzliches 
Verhältnis zueinander haben, wie es hier zu beobachten sei.“ 
Auch die Treue des Standbetreibers, der vor sieben Jahren den 
Stand übernommen habe, lobte der Schultes. 

Bürgermeister Andreas Denzel (links) und Oliver Leyh (rechts) gra-
tulieren Zenta Kohler zum 25 jährigen Arbeitsjubiläum.
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Fasnet in der heißen Phase 

Unter dem Motto „Kuhhausen tut‘s Atlantis gleich, bunt-blaues 
Unterwasserreich“ steht die diesjährige Fasnet in Kuhhausen. Mit 
der Rathausstürmung hat das Narrenvolk endgültig die Regie-
rungsgeschäfte bis Aschermittwoch übernommen. Prinz Andreas 
III. und Bettina II. (Andreas Maucher und Bettina Maucher) re-
gieren neben dem „kleinen“ Prinzenpaar Kinderprinz Niklas I. 
und Kinderprinzessin Juliane I. (Niklas Koch und Juliane Abt) 
mit Frohsinn und Heiterkeit. 
Ein Höhepunkt der Kuhhauser Fasnet ist sicher der traditionelle 
und wohl bekannteste Nachtumzug im Land am Rußigen Freitag. 
Bunte Wagen, Musik- und Fußgruppen aller Art sowie tausende von 
Maskenträger ziehen ab 19.31 Uhr durch die Kuhhauser Straßen. 
An den Sprecherplätzen ist schon ab 18:45 Uhr einiges geboten. 
Alle Zuschauer und Maskenträger werden durch die örtliche Gast-
ronomie sowie durch die vielen Zelt- und Standbetreiber bestens 
versorgt werden. Auch die Feuerwehr in ihrem Gerätehaus sowie 
die Roale-Disco und die Vereine freuen sich auf die vielen Besucher. 
Zum Sammeln und Anstecken bietet die Narrenzunft die mit ständig 
wechselnden Vereinsmotiven bedruckten Umzugsplaketten an. Die 
KG-NZ Ochsenhausen wünscht allen Besuchern und Mitwirkenden 
viel Spaß bei der „Nacht der Nächte in Kuhhausen“ – das Original! 
Die dritte Große Prunksitzung findet am 22. Februar 2020 um 
19:11 Uhr in der Narrhalla „Kapf“ statt. Karten können wiederum 
bei der Firma Ziesel zu den üblichen Geschäftszeiten oder direkt 
an der Abendkasse erworben werden. Am Fasnetssonntag, 23. 
Februar 2020, wird um 19:00 Uhr in der Klosterkirche in Ochsen-
hausen eine Messe für Hästräger abgehalten. 
Kinderminister Joa Ensinger lädt Kinder und Jugendliche zur Kinder-
prunksitzung am Rosenmontag, 24. Februar 2020, ein. Ein absolutes 
High-Light in der Ochsenhauser Fasnet! Beginn ist um 14:01 Uhr. 
  

Prinz Andreas III. und Bettina II. (Andreas Maucher und Bettina 
Maucher)
Kinderprinz Niklas I. und Kinderprinzessin Juliane I. (Niklas Koch 
und Juliane Abt)

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
weitere Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 01801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 – 12:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Freitag 18:00 - 20:00 Uhr 
Während der Ferien geschlossen.

Öffnungszeiten der Bahnhofsmission Biberach
Mo – Do 09:00 – 14:00 Uhr, Fr 08:00 – 17:00 Uhr, Sa 09:00 – 13:00 Uhr
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
„Östlicher Landkreis Biberach“ genehmigt 

Nachdem der Gemeinderat am 19.09.2019 den Beitritt zum 
gemeinsamen Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis Biber-
ach“ beschlossen hatte, wurde zwischenzeitlich auch die öf-
fentlich-rechtliche Vereinbarung zur Bildung des gemeinsamen 
Gutachterausschusses durch das Regierungspräsidium Tübingen 
mit Schreiben vom 24.01.2020 (Az. 14-5/2207.3-9) genehmigt. 
Damit übernimmt die Stadt Laupheim für die Stadt Ochsenhausen 
ab 01. Juni 2020 die Aufgaben des Gutachterausschusses. Dazu 
gehören insbesondere die Ermittlung der Bodenrichtwerte und 
die Erstellung von Wertgutachten über Grundstücke und Gebäude. 
Bei der Veröffentlichung im OAZ letzter Woche war leider nicht 
der komplette Vereinbarung abgedruckt. Deshalb nachfolgend 
noch einmal die Bekanntmachung der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung. 
 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die 
Bildung eines gemeinsamen Gutachteraus-
schusses ,,Östlicher Landkreis Biberach“ 

Präambel 
Mit dem Ziel, in Anbetracht gestiegener Anforderungen die Auf-
gaben des Gutachterausschusses im Rahmen der interkommuna-
len Zusammenarbeit fachlich, qualifiziert und bürgerfreundlich 
zu erfüllen, bilden die Städte und Gemeinden Achstetten, Berk-
heim, Burgrieden, Oettingen, Erlenmoos, Erolzheim, Gutenzell  
Hürbel, Kirchberg, Kirchdorf, Mietingen, Ochsenhausen, Rot an 
der Rot, Schemmerhofen, Schwendi, Steinhausen an der Rottum, 
Tannheim sowie Wain sowie die Große Kreisstadt Laupheim den 
gemeinsamen Gutachterausschuss 

,,Östlicher Landkreis Biberach“ 
und regeln die Zuständigkeiten im Bereich des Gutachteraus-
schusswesens durch die Übertragung der Aufgaben nach § 192 
ff. Baugesetzbuch (BauGB) auf die Große Kreisstadt Laupheim, 
die mit der Rechtswirksamkeit dieser Vereinbarung einen gemein-
samen Gutachterausschuss einrichtet. 
Die Übertragung der in § 1 bezeichneten Aufgaben erfolgt auf 
der Grundlage des § 1 Abs. 1 Satz 2 der Verordnung der Landesre-
gierung über die Gutachterausschüsse, Kaufpreissammlungen und 
Bodenrichtwerte nach dem Baugesetzbuch (Gutachterausschuss-
verordnung - GuAVO) vom 11. Dezember 1989, zuletzt geändert 
durch die Verordnung vom 26. September 2017, sowie auf der 
Grundlage des§ 25 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) vom 16. September 1974, zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 15. Dezember 2015. 
  

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung 
(1)  Die Städte und Gemeinden Achstetten, Berkheim, Burgrie-

den, Oettingen, Erlenmoos, Erolzheim, Gutenzell-Hürbel, 
Kirchberg, Kirchdorf, Mietingen, 

  Ochsenhausen, Rot an der Rot, Schemmerhofen, Schwendi, 
Steinhausen an der Rottum, Tannheim sowie Wain übertra-
gen mit Wirksamkeit dieser Vereinbarung die ihnen nach 
Bundes- und Landesrecht, insbesondere jedoch nach der 
Gutachterausschussverordnung (GuAVO), zugewiesenen Auf-

gaben des Gutachterausschusses nach §§ 192 - 197 Bauge-
setzbuch (BauGB) in vollem Umfang auf die Große Kreisstadt 
Laupheim. 

(2)  Die Große Kreisstadt Laupheim erfüllt anstelle der in § 1 
Abs.1 genannten Städte und Gemeinden die übertragenen 
Aufgaben in eigener Zuständigkeit. Sie übernimmt die Auf-
gaben nach Abs. 1 uneingeschränkt und in eigener Verant-
wortung. Sämtliche mit den übertragenen Aufgaben verbun-
denen Rechte und Pflichten gehen mit Wirksamwerden der 
Vereinbarung auf die Große Kreisstadt Laupheim über. 

  
§ 2 Erfüllung der Aufgabe 

(1)  Zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben wird bei der Großen 
Kreisstadt Laupheim ein gemeinsamer Gutachterausschuss 
gebildet und eine Geschäftsstelle des gemeinsamen Gut-
achterausschusses eingerichtet. Der gemeinsame Gutach-
terausschuss trägt die Bezeichnung „Gemeinsamer Gutach-
terausschuss Östlicher Landkreis Biberach“. Der gemeinsame 
Gutachterausschuss ist Rechtsnachfolger des Gutachteraus-
schusses der in § 1 Abs.1 genannten Städte und Gemeinden 
sowie der Großen Kreisstadt Laupheim. 

(2)  Die Erfüllung der Aufgaben nach der Aufgabenübertragung 
erfolgt in den Räumlichkeiten der Großen Kreisstadt Lau-
pheim. 

(3)  Die in § 1 Abs. 1 genannten Städte und Gemeinden stel-
len die Große Kreisstadt Laupheim im Innenverhältnis von 
Schadensersatzansprüchen frei und übernehmen im Innen-
verhältnis die Haftung für diese Ansprüche, sofern und so-
weit sich diese aufgrund von Vorgängen ergeben, die vor 
dem Wirksamwerden dieser Vereinbarung durch den jeweils 
zuständigen Gutachterausschuss bearbeitet wurden und auf 
vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln zurückzuführen 
sind. 

(4)  Die Beteiligten beraten und unterstützen einander zum 
Zwecke der Erfüllung dieser Vereinbarungen und stellen die 
für die Durchführung dieser Vereinbarung und der damit 
zusammenhängenden Aufgaben erforderlichen Informatio-
nen und Unterlagen uneingeschränkt und unentgeltlich zur 
Verfügung. 

  
§ 3 Übergang der Aufträge 

(1)  Bisher bei den Geschäftsstellen der Gutachterausschüsse 
bei der Stadt Laupheim und den abgebenden Gemeinden 
beantragten und noch nicht fertig gestellten Verkehrswert-
gutachten gehen auf den gemeinsamen Gutachterausschuss 
über. Die Vertragspartner gehen einvernehmlich davon aus, 
dass die vor Inkrafttreten der Vereinbarung beantragten Ver-
kehrswertgutachten nach Möglichkeit bis zum Inkrafttreten 
der Vereinbarung abgearbeitet sind. 

  
§ 4 Geschäftsstelle und Ausstattung 

(1)  Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Gutachterausschusses 
wird bei der Stadt Laupheim eingerichtet. Die erforderlichen 
Räumlichkeiten werden von der Stadt Laupheim zur Verfü-
gung gestellt. 

(2)  Die zur sachgerechten Aufgabenerfüllung erforderliche Aus-
stattung der Geschäftsstelle mit Personal, Sachmitteln und 
technischer Ausstattung obliegt der Stadt Laupheim. 

  
§ 5 Zusammensetzung des Gutachterausschusses und 

Bestellung 
(1)  Die in § 1 Abs. 1 genannten Städte und Gemeinden benennen 

nach Maßgabe von § 192 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in 
der Grundstückswertermittlung erfahrene Personen, die von 
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der Großen Kreisstadt Laupheim zu ehrenamtlichen Gutach-
tern bestellt werden. Die Benennung erfolgt in der Weise, 
dass die in Satz 1 genannten Städte und Gemeinden berech-
tigt, nicht jedoch verpflichtet sind entsprechend folgender 
Maßgabe: 

 Einwohnerzahl Anzahl Gutachter
 0 - 1.000 2
 1.001 - 5.000 3
 5.001 - 10.000 4
 > 10.000 5
  zu benennen. Der Vorsitzende sowie ein oder mehrere stell-

vertretende Vorsitzende des gemeinsamen Gutachteraus-
schusses werden aus dem Kreis der Gutachter vom Gemein-
derat der Großen Kreisstadt Laupheim bestellt. 

(2)  Es gelten die ermittelten Einwohnerzahlen zum Stichtag 
30. Juni des vorangegangenen Jahres im Sinne von§ 143 
Gemeindeverordnung. 

  
§ 6 Erfüllung der Aufgaben 

(1)  Bei Wertermittlungen auf dem Gebiet der beteiligten Städte 
und Gemeinden sind nach Möglichkeit einer oder mehrere 
Gutachter aus der betroffenen Kommune zu beteiligen. 

(2)  Bei der Ermittlung von Bodenrichtwerten und sonstigen zur 
Wertermittlung erforderlichen Daten im Sinne§ 193 Abs. 5 
BauGB sind mindestens zwei Gutachter je betroffener Stadt/
Gemeinde zu beteiligen. Im Übrigen gilt§ 5 GuAVO. 

(3)  Das nähere Verfahren regelt die Geschäftsordnung des Gut-
achterausschusses. 

  
§ 7 Überlassung erforderlicher Unterlagen und Daten 

(1)  Die in § 1 Abs. 1 genannten Städte und Gemeinden führen 
den Abschluss der Kaufpreissammlung am Tag vor der Auf-
gabenübertragung aus. 

(2)  Die in § 1 Abs. 1 genannten Städte und Gemeinden sichern 
zu und tragen dafür Sorge, dass zum Zeitpunkt des Aufga-
benübergangs die Kaufpreissammlungen den aktuellen Stand 
aufweisen und Arbeitsrückstände nicht vorhanden sind. 

(3)  Die in§ 1 Abs. 1 genannten Städte und Gemeinden über-
geben spätestens am Tag vor dem Wirksamwerden der Ver-
einbarung ihre Kaufpreissammlung für die zurückliegenden 
zwei Jahre sowie weitere relevante Akten und Vorgänge auf 
Anforderung an den Geschäftsstellenleiter des gemeinsamen 
Gutachterausschusses. Für die Übergabe von Akten und Vor-
gängen wird eine Übergabeniederschrift einschließlich eines 
Verzeichnisses der im jeweiligen Stadt  oder Gemeindearchiv 
verbleibenden Unterlagen gefertigt. 

(4)  Die Geschäftsstelle ist berechtigt und bevollmächtigt, im 
Namen der Beteiligten zur Aufgabenerfüllung erforderliche 
Daten (z. B. GEO-Daten, Grundbuchdaten, Daten aus Bau-
akten, etc.) bei Dritten einzuholen. 

(5)  Die in § 1 Abs. 1 genannten Städte und Gemeinden tragen da-
für Sorge, dass mit Ablauf des auf dem Wirksamwerden dieser 
Vereinbarung vorangegangenen Tages die Dienststempel der je-
weiligen Gutachterausschüsse entwertet werden. Die Bestellung 
von ehrenamtlichen Gutachtern durch die in Satz 1 genannten 
Beteiligten ist mit dem Wirksamwerden dieser Vereinbarung 
durch den jeweiligen Bürgermeister zu widerrufen. 

  
§ 8 Pflichten des übernehmen den Aufgabenträgers 

(1)  Die Große Kreisstadt Laupheim gewährleistet mit dem Tag 
der Aufgabenübertragung die Erfüllung der Aufgaben der 
Gutachterausschüsse für die Ermittlung von Grundstücks-
werten und für sonstige Wertermittlungen im Sinne von §§ 
192 f. Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. der Gutachteraus-
schussverordnung. 

§ 9 Personalrechtliche Folgen 
(1)  Bei der Übertragung der Aufgaben des Gutachterausschus-

ses auf die Große Kreisstadt Laupheim handelt es sich um 
eine delegierende öffentlich-rechtliche Vereinbarung ohne 
Personalüberleitung. 

(2)  Die Große Kreisstadt Laupheim verpflichtet sich, dass für 
die Wahrnehmung der Aufgaben nach dieser Vereinbarung 
notwendige eigene Fachpersonal einzusetzen sowie eine 
regelmäßige fachliche Fortbildung der Mitarbeiter sicher-
zustellen. 

  
§ 10 Gebührenerhebung, Kostenerstattung 

(1)  Die Große Kreisstadt Laupheim erhebt für Amtshandlungen 
im Rahmen der ihr übertragenen Aufgabengebiete Gebühren 
und Auslagenersatz in eigener Zuständigkeit. Sie kann im 
Rahmen der ihr übertragenen Aufgabengebiete Satzungen 
erlassen, die für das gesamte Gebiet der Beteiligten gelten; 
dies gilt nicht für die Erhebung von Steuern. 

(2)  Die der Großen Kreisstadt Laupheim für die Aufgabenerfül-
lung nach § 1 entstehenden Personal- und Sachaufwendun-
gen, die nicht durch Gebühreneinahmen und Aufwandsersatz 
nach Abs. 1 gedeckt sind, werden der Großen Kreisstadt 
Laupheim durch die in § 1 Abs. 1 genannten Städte und 
Gemeinden erstattet. Die Kostenerstattung erfolgt nach dem 
Verhältnis Einwohnerzahl der in § 1 Abs. 1 genannten Städte 
und Gemeinden zur Gesamtzahl aller nach Wirksamwerden 
dieser Vereinbarung vom örtlichen Zuständigkeitsbereich 
des Gutachterausschusses erfassten Einwohner. Maßgebend 
ist dabei jeweils die nach der amtlichen Statistik des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württemberg zum Stichtag 
30.06. des Vorjahres vorliegende Einwohnerzahl nach§ 143 
Gemeindeordnung (GemO). 

(3)  Maßgeblicher Abrechnungszeitraum ist das vorausgegangene 
Haushaltsjahr. Grundlage für die Ermittlung der Personal- 
und Sachkosten nach Abs. 2 bilden dabei insbesondere: 

   (a)  die Personalkosten der für die zur Aufgabenerfüllung 
notwendigen Beschäftigten einschließlich der Kosten 
für dienstlich notwendige Fortbildungen und Reisekos-
ten; 

   (b)  die Sach- und Gemeinkosten in Höhe von 10 % der Per-
sonalkosten 

   (c)  die zu zahlenden Entschädigungen für die ehrenamtli-
chen Gutachter gemäß § 14 GuAVO 

 (d)  die notwendigen Lizenzgebühren für spezielle EDV-Pro-
gramme im Gutachterausschuss (Kaufpreissammlung, 
Wertermittlungsprogramm) 

  Für den Nachweis der Personal- und Sachkosten hat die 
Große Kreisstadt Laupheim geeignete Kostennachweise zu 
führen. 

(4)  Bis zum 31. März des Folgejahres erstellt die Große Kreis-
stadt Laupheim eine Abrechnung der im vorausgegangenen 
Kalenderjahr im Zusammenhang mit der Aufgabenerfüllung 
angefallenen Kosten nach Abs. 3. 

(5)  Die große Kreisstadt Laupheim kann Vorauszahlungen erhe-
ben 

(6)  Im Falle von Zahlungsrückständen sind rückständige Beträge 
nach den für Gebühren geltenden kommunalabgabenrecht-
lichen Vorschriften zu verzinsen. 

  
§ 11 Informationspflicht der Geschäftsstelle des 

gemeinsamen GAA 
Die abgebenden Kommunen des gemeinsamen GAA werden 1 
x pro Jahr in einer Info-Veranstaltung von der Geschäftsstelle 
über alle wichtigen Entscheidungen angehört, die von besonderer 
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Wichtigkeit oder erheblicher wirtschaftlicher Bedeutung für die 
einzelnen Kommunen sind (z.B. Gebührenordnung, Personalaus-
stattung, Geschäftsordnung, etc.). 
Alles Weitere regelt die Geschäftsordnung des neuen GAA. 
  

§ 12 Laufzeit und Kündigung 
(1) Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. 
(2)  Die Vereinbarung kann mit einer Frist von zwölf Monaten 

zum Jahresende (gem. § 25 Abs. 4 GKZ) gekündigt werden. 
Die Kündigung bedarf der Schriftform. 

(3)  Im Falle einer Kündigung dieser Vereinbarung sind die Be-
teiligten verpflichtet, sich auseinanderzusetzen. 

(4)  Wird die Vereinbarung gekündigt, so hat die Stadt Laupheim 
Anspruch auf Kostenbeteiligung für die bis zum Ende der 
Laufzeit der Vereinbarung erbrachten Leistungen. 

  
§ 13 Übergangsbestimmungen 

(1)  Die Bildung des gemeinsamen Gutachterausschusses soll 
zum 01.06.2020 erfolgen, die Einrichtung der Geschäfts-
stelle jedoch bereits zum 01.01.2020, um die notwendigen 
Vorarbeiten hierfür zu leisten. 

(2)  Die Bodenrichtwerte zum Stichtag 31.12.2018 werden bis 
spätestens zum 01.06.2020 von den bisherigen Gutachter-
ausschüssen beschlossen. 

(3)  In der Übergangsphase entstehende Kosten werden gemäß 
dem in § 9 Abs. 2 festgelegten Verteilerschlüssel auf die 
Beteiligten verteilt und erstattet. 

(4)  Die bisherigen Gutachterausschüsse und deren Geschäfts-
stellen werden zum in § 15 Abs. 3 benannten Zeitpunkt 
aufgelöst. Die Dienststempel sind zu diesem Zeitpunkt zu 
entwerten. 

  
§ 14 Salvatorische Klausel 

(1)  Sollte eine der Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder 
teilweise rechtsunwirksam sein oder werden, so wird die Gül-
tigkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt, 
wenn anzunehmen ist, dass die Beteiligten die Vereinbarung 
auch ohne diese Bestimmung geschlossen hätten. 

(2)  In einem solchen Fall wird zwischen den Beteiligten eine 
neue Regelung vereinbart, die der alten unwirksamen Re-
gelung inhaltlich nahe kommt. Beruht die Ungültigkeit auf 
einer Leistungs- oder Zeitbestimmung, so tritt an ihrer Stelle 
das gesetzliche Maß. 

(3) Entsprechendes gilt für Regelungslücken. 
  

§ 15 Inkrafttreten, Genehmigung, Bekanntmachung 
(1)  Die Vereinbarung bedarf nach § 25 Abs. 5 GKZ der Geneh-

migung der Rechtsaufsichtsbehörde. 
(2)  Die Beteiligten haben die öffentlich-rechtliche Vereinbarung 

zusammen mit der rechtsaufsichtsbehördlichen Genehmi-
gung nach den für ihre Satzungen geltenden Vorschriften 
öffentlich bekannt zu machen. Eine Änderung oder Aufhe-
bung der Vereinbarung ist mit der Genehmigung, sofern 
eine solche erforderlich ist, von den Beteiligten öffentlich 
bekanntzumachen. 

(3)  Die Vereinbarung wird am 01.06.2020 rechtswirksam, frü-
hestens jedoch am Tage nach der letzten öffentlichen Be-
kanntmachung nach Abs. 2. 

  
§ 16 Ausfertigung 

Diese Vereinbarung ist neunzehnfach ausgefertigt. Die Beteiligten 
sowie die Rechtsaufsichtsbehörde erhalten je eine Ausfertigung. 
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Bekanntmachung vom 21. Februar 2020 

Sitzung des Gemeinderats 
Am Dienstag, 3. März 2020, 18:30 Uhr, findet im Sitzungssaal 
des Rathauses Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Gemeinderats zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 
  
Tagesordnung: 
1. Niederschriftsbekanntgabe 
2. Bekanntgaben 
3.  Feststellung Wirtschaftsplan 2020 Wasserversorgung Ochsen-

hausen 
4. Schaffung weiterer Kindergartenplätze in Ochsenhausen 
 - Beauftragung eines Architekten 
5. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
6. Verschiedenes 
Anschließend findet nicht-öffentliche Beratung statt. 
Stadtverwaltung 
Andreas Denzel, Bürgermeister 

Das Rathaus
informiert

 

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen 
geschlossen 

Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl ist während der Fas-
netstage und Schulferien von Freitag, 21. Februar 2020, bis ein-
schließlich Freitag, 28. Februar 2020 geschlossen. Wir bitten alle 
Nutzer um Beachtung. 
Für die Öffentlichkeit ist das Bad wieder ab Mittwoch, 04. März 
2020, jeweils mittwochs, donnerstags und freitags, von 18 bis 
20 Uhr geöffnet. 

Aus dem Gemeinderat vom 11. Februar 2020 

Bekanntgaben 
Bürgermeister Andreas Denzel gab folgende Termine bekannt: 
• Sitzung des Gemeinderats am Dienstag, 3. März 2020, 18:30 Uhr. 
•  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am Dienstag, 

10. März 2020, 17:00 Uhr. 
•  Sitzung des Verwaltungs-, Schul- und Kulturausschusses am 

Dienstag, 24. März 2020, 18:30 Uhr 
Weiter teilte er mit, dass das Regierungspräsidium Tübingen 
mit Schreiben vom 24.01.2020 der Bildung eines Gemeinsamen 
Gutachterausschusses „Östlicher Landkreis“ mit Sitz in Laupheim 
zugestimmt habe. 
Er berichtete auch über die Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
Ochsenhausen und ihrer Abteilungen Mittelbuch und Reinstet-
ten, die wegen des Orkantiefs „Sabine“ in der Nacht von Sonntag 
(09.02.) auf Montag (10.02.) im Einsatz gewesen waren. Insge-
samt hätten bis Dienstagvormittag 48 Einsätze bewältigt werden 
müssen. Die Feuerwehrkameraden hätten sich nicht nur um um-
gestürzte Bäume, sondern auch um heruntergefallene Dachziegel 
gekümmert. Er lobte die gute Zusammenarbeit der Abteilungen 
und bedankte sich bei allen Feuerwehrkameradinnen und Feuer-
wehrkameraden für ihren Einsatz. 
Nach der letzten Sitzung des Gemeinderats, war von einer Frakti-
on ein darin an die Verwaltung ergangener Arbeitsauftrag gerügt 
worden. Bürgermeister Denzel teilte mit, dass sich die Verwal-
tung auch dieses Themas annehmen werde. Er kündigte jedoch 
gleichzeitig an, dass dafür umfangreiche Vorarbeiten nötig seien, 
die entsprechend Zeit in Anspruch nehmen würden. 
Bürgermeister Denzel berichtete, dass das Land über das Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum in diesem Jahr etwa 4,7 
Millionen Euro an Gemeinden und Städte im Landkreis Biberach 
ausschütte. Ochsenhausen erhalte davon insgesamt 117 880 
Euro. Gefördert würden vier Projekte in Reinstetten und vier 
Projekte in Laubach. 
  
Einwohnerfragestunde 
In der Einwohnerfragestunde beklagte sich ein Bürger über ver-
schiedene Baumfällungen, die im Stadtgebiet vorgenommen 
worden seien. Er zeigte sich entsetzt über den Umgang mit der 
Natur und forderte, dass diese besser geachtet werden müsse. 
Ein weiterer Bürger sah bei Bauvorhaben in der Schloßstraße und 
bei der Bebauung der Rottuminsel den Denkmalschutz nicht be-
achtet. Bürgermeister Denzel verwies auf die jeweils vom Land-
ratsamt erteilten rechtmäßigen Baugenehmigungen. 
  
Haushaltsplanschlussberatung 2020 
- Erlass der Haushaltssatzung 2020 
Dem Gemeinderat wurde der Haushaltsplan für das Jahr 2020 
vorgelegt, über den das Gremium bereits in seiner Sitzung vom 
26. November 2019 beraten hatte. Damals wurden noch Ände-
rungswünsche eingebracht, die von der Verwaltung eingearbeitet 
wurden. Wie Bürgermeister Denzel mitteilte, sei es außerdem bei 
einigen Posten noch zu Änderungen gekommen, die ebenfalls in 
das Zahlenwerk eingearbeitet worden seien. Der bedeutendste 
Posten dabei seien die Grundstückserlöse, bei denen 1 787 800 
Euro dazugekommen seien. Deshalb habe man die geplante Dar-
lehensaufnahme auf 2 000 000 Euro gesenkt. Die Eckdaten des 
Haushaltsplans 2020 stellte er wie folgt vor: 
Erträge Ergebnishaushalt  22 240 120,00 Euro
Aufwendungen Ergebnishaushalt  22 764 505,00 Euro
Ergebnis Ergebnisplan (Fehlbetrag)  - 5524 385,00 Euro
Gewerbesteuer geplant  3 200 000,00 Euro
Abschreibungen  1 415 150 000 Euro
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Zahlungsmittelüberschuss Ergebnishaushalt  246 765,00 Euro
Ausgaben Finanzhaushalt  6 707 300,00 Euro
Einnahmen Finanzhaushalt 2 699 800,00 Euro
Finanzierungsmittelbedarf aus
Investitionstätigkeit - 4 007 500,00 Euro
Änderung Finanzierungsmittelbestand
auf 31.12.2020  - 2 182 035,00 Euro
  
Den voraussichtlichen Stan der liquiden Eigenmittel zum 
31.12.2020 bezifferte er auf 2 817 965,00 Euro. Der Schul-
denstand der Stadt zum 31.12.2020 wird nach dem vorgelegten 
Plan bei 4 Millionen Euro liegen. 
Wie Bürgermeister Denzel ankündigte, solle das Verfahren der 
Haushaltsplanberatungen geändert werden, da der bisherige 
Ablauf für alle Beteiligten unbefriedigend gewesen sei. Diese 
Ankündigung wurde vom Gremium einhellig begrüßt. 
Letztlich stimmte das Gremium dem vorgelegten Haushaltsplan 
bei zwei Enthaltungen zu. 
  
Sanierung Eichener Straße in Reinstetten 
- Vorstellung der Vorplanung 
Bürgermeister Denzel erinnerte daran, dass im Haushalt 2019 
für die Sanierung der Eichener Straße in Reinstetten eine Pla-
nungsrate in Höhe von 30 000 Euro eingestellt worden war. Das 
Ingenieur-Büro RSI aus Ummendorf sei mit der Planung beauf-
tragt worden. 
Es sollten nicht nur der Belag, der Abwasserkanal und die Was-
serleitung erneuert wer-den, sondern es solle auch eine deutli-
che Verbesserung für die Fußgänger und die Radfahrer erreicht 
werden, zumal es sich um einen wichtigen Schulweg handele. 
Wie Ingenieur Schmid erläuterte, sei zunächst ein Grundlagenplan 
erstellt worden. Auch geotechnische Untersuchungen und eine 
Altlastenerkundung seien durchgeführt worden. Da es sich um 
eine Kreisstraße handle, hätten auch Abstimmungsgespräche mit 
dem Landkreis stattgefunden. Anhand von Plänen zeigte er auf, 
wie der Ausbau erfolgen könnte. Nach einer ersten Kostenschät-
zung wäre nach seiner Aussage mit Kosten von rund 2 000 000 
Euro zu rechnen. Dafür solle die Straße eine 4,50 Meter breite 
Fahrbahn und einen 2,50 Meter breiten Gehweg erhalten. Für die 
Radfahrer sieht der Planer einen sogenannten Schutzstreifen vor. 
Die Mitglieder des Gemeinderats waren sich einig, dass die Straße 
saniert werden muss. Allerdings wollten sie den Ausbau nicht so 
gestalten, dass er zum schnelleren Fahren einlädt, da sie Gefahren 
für die angrenzende Schule und Fußgänger befürchten. Auch der 
Begegnungsverkehr von Lastkraftwagen oder landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen wurde diskutiert. Eine weitere Überlegung aus der 
Mitte des Gremiums sah die Verlegung der Kreisstraße auf den 
parallel zur Schule verlaufenden Verbindungsweg zwischen der 
Ochsenhauser Straße und der Eichener Straße vor. 
Die genannten Vorschläge sollen in den weiteren Planungen auf-
gegriffen und untersucht werden. 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat erklärte Stadtbaumeister 
Wiedmann, dass die Umsetzung der Maßnahme nicht vor 2022 
vorgesehen sei. 
  
Partnerschaftskomitee der Stadt Ochsenhausen 
- Neubestellung der Mitglieder 
- Tätigkeitsbericht 
Der Vorsitzende des Partnerschaftskomitees der Stadt Ochsen-
hausen, Lothar Merk aus Ringschnait, berichtete über die Arbeit 
des Komitees in den letzten beiden Jahren. Neben zahlreichen 
Besuchen in und aus der italienischen Partnerstadt Subiaco waren 
nach seiner Aussage auch Begegnungen mit dem französischen 
La Fère fester Bestandteil der Partnerschaftsarbeit. Besonders 

beeindruckend dabei seien die Feierlichkeiten zur 100-jährigen 
Feier des Waffenstillstands von 1918 gewesen, an denen auch 
Schüler aus Ochsenhausen teilgenommen hätten. 
Ebenso berichtete der Komitee-Vorsitzende vom 30-jährigen 
Partnerschaftsjubiläum, das im Jahr 2019 mit Subiaco gefeiert 
worden sei. Außerdem seien Schüler aus Subiaco zu Gast bei der 
Jugendmusikschule gewesen. Und der italienische Künstler Er-
nesto Gentilini habe in der Kreissparkasse in Ochsenhausen eine 
Gemäldeausstellung gezeigt. 
Das Partnerschaftskomitee, so der Vorsitzende sei mit den vom 
Gemeinderat zur Verfügung gestellten Mitteln sehr sparsam um-
gegangen und habe rund 3 000 Euro weniger ausgegeben, als 
geplant. 
Dafür hoffe man, dass der Gemeinderat auch weiterhin die Arbeit 
des Komitees tatkräftig unterstützen werde. Denn im Jahr 2020 
könne man das 40-jährige Jubiläum der Partnerschaft mit La Fère 
feiern und eventuell solle es eine Fahrt des Kammerorchesters 
und der Jugendmusikschule nach Subiaco geben. 
Der Gemeinderat nahm den Bericht zustimmend zur Kenntnis 
und bestätigte gleichzeitig die Mitglieder für die Dauer einer 
Amtszeit, die der des jeweiligen Gemeinderats entspricht. Die 
Mitglieder des Partnerschaftskomitees sind: 
  
Lothar Merk (Vorsitzender), Biberach  
Rino Bernardi, Ochsenhausen  
Bärbel Ehrhart, Ochsenhausen  
Robert Gerster, Ochsenhausen  
Susanne Boscher-Rindle, Ochsenhausen  
Elke Lörz, Ochsenhausen  
Simona Klawitter, Ochsenhausen  
Bürgermeister Andreas Denzel und Margot Welte als Vertreter 
der Stadt.
  
Erhöhung Finanzierungsrahmen Erschließung Baugebiet 
„Siechberg III“ 
Für die Erschließung des Baugebiets „Siechberg III“ hatte die 
Stadt außerhalb des städtischen Haushalts einen Finanzierungs-
vertrag mit der Volksbank Ulm-Biberach abgeschlossen, dessen 
Höchstgrenze bei 7,5 Millionen Euro lag. Über dieses Sonderkonto 
sollen alle Ausgaben sowie die Grundstückserlöse abgerechnet 
werden. Da aufgrund des zügigen Baufortschritts bis jetzt bereits 
Kosten von rund 7 Millionen Euro angefallen waren, schlug die 
Verwaltung vor, den Finanzierungsrahmen zu erhöhen, da noch 
nicht mit Grundstückserlösen gerechnet werden könne. Der Ge-
meinderat stimmte der Erhöhung des Finanzierungsrahmens auf 
9 500 000 Euro einstimmig zu. 
  
Aufnahme eines Darlehens für die Wasserversorgung 
Da bei der Wasserversorgung in den zurückliegenden Jahren 
hohe Finanzierungsfehlbeträge entstanden waren, wurde von 
der Verwaltung vorgeschlagen, angesichts der derzeit günstigen 
Zinslage ein weiteres Darlehen aufzunehmen. Von zwei vorge-
legten Angeboten entschied sich der Gemeinderat letztlich für 
ein Darlehen über 240 000 Euro mit einem Zinssatz von 0,32 
Prozent bei einer Laufzeit von 20 Jahren. 
  
Annahme von Spenden 
Bürgermeister Denzel informierte das Gremium darüber, dass bei 
der Stadt vier Spenden in Höhe von insgesamt 1 280 Euro einge-
gangen seien. Nach den Vorgaben der Gemeindeordnung müsste 
der Gemeinderat über die Annahme entscheiden. Bei den Spenden 
handle es sich um eine Geldspende des Schwäbischen Albvereins 
Mittelbuch in Höhe von 1 000 Euro, eine Spende der Kreisspar-
kasse Biberach für die Schulen über 50 Euro, eine Spende des 
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Babybasar Teams über 200 Euro und eine Spende über 30 Euro 
für den Weihnachts‑ und Heimatbrief. 
Mit einem herzlichen Dank an die Spender beschloss der Gemein‑
derat einstimmig, diese anzunehmen. 
  
Bekanntgabe nicht‑öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel gab folgende Beschlüsse bekannt, die der 
Gemeinderat in seiner nicht‑öffentlichen Sitzung vom 21. Januar 
2020 gefasst hatte: 
1.  Im Baugebiet „Birket II – 2. Bauabschnitt“ in Reinstetten 

wird der Bauplatz Nr. 15, Flst. Nr. 643/21, mit 606 m² zu 
einem Kaufpreis von 125 Euro/m², also einem Ge‑samtkauf‑
preis von 75 750 Euro, an den vorgeschlagenen Bewerber 
vergeben. 

2.  Der Gemeinderat stimmt dem Erwerb einer Teilfläche von 
Flst. Nr. 2000, Gemar‑kung Ochsenhausen, mit einem Flä‑
chengehalt von ca. 3 425 Quadratmetern zum vorläufigen 
Preis von 13 700 € zu. 

  
Verschiedenes 
Wie Bürgermeister Denzel berichtete, sei für den 18. Februar 2020 
das nächste Treffen der Arbeitsgruppe Kindergarten geplant. Die 
Arbeitsgruppe werde sich dabei insbesondere mit dem geplanten 
Kindergarten im Gebäude St. Walburga, mit der vorgesehenen 
Einrichtung eines Naturkindergartens und mit dem Ergebnis der 
Kindergartenanmeldungen für das kommende Kindergartenjahr 
befassen. 
Weiter teilte er mit, dass die Verwaltung wegen der vom Gemein‑
derat vorgesehenen Klausur zur Beratung über den Ablauf der 
Haushaltsplanberatungen in Kürze Vorschläge unterbreiten werde. 
Aus der Mitte des Gremiums wurde darauf hingewiesen, dass die 
Verkehrssituation an der Grundschule sehr gefährlich sei. Die 
Verwaltung sei gefordert, hier mit disziplinarischen Maßnahmen 
einzugreifen. 
Weiter wurde von einem Stadtrat das Problem der Hallenbelegung 
an Wochenenden angesprochen. Eine Abteilung des Sportvereins 
Ochsenhausen werde dadurch stark eingeschränkt. Der Bürger‑
meister sagte eine Prüfung zu. 
Ebenfalls angesprochen wurde die Nutzung der Bar in der Kapf‑
halle durch die Prinzengarde der KGO. Dazu wurde von Verwal‑
tungsseite mitgeteilt, dass die Bar aus Gründen der Gleichbe‑
handlung nicht vermietet werde, da es bei früheren Gelegenheiten 
immer wieder zu Beschwerden der Anwohner gekommen sei. 
  

Notdienst der Apotheken

Freitag, 21.02.2020 
Jordan‑Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 ‑ 7 39 00, Ulmer‑Tor‑Str. 3 
  
Samstag, 22.02.2020 
Stadt‑Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 ‑ 81 31, Marktplatz 32 
  
Sonntag, 23.02.2020 
Markt‑Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 ‑ 1 59 00, Marktplatz 10 
  
Montag, 24.02.2020 
Apotheke im Umlachtal 
Tel.: 07355 ‑ 9 31 60, Fischbacher Str. 19 

Dienstag, 25.02.2020 
Sonnen‑Apotheke Biberach 
Tel.: 07351 ‑ 94 10, Obstmarkt 5 
  
Mittwoch, 26.02.2020 
Schloss‑Apotheke Warthausen 
Tel.: 07351 ‑ 1 77 37, Brauerstr. 3 
  
Donnerstag, 27.02.2020 
Fünf‑Linden‑Apotheke 
Tel.: 07351 ‑ 82 70 77, Fünf Linden 29 
  
Freitag, 28.02.2020 
Kloster‑Apotheke Ochsenhausen 
Tel.: 07352 ‑ 9 11 20, Bahnhofstr. 6 
St. Uta‑Apotheke Uttenweiler 
Tel.: 07374 ‑ 13 03, Hauptstr. 10 

Altersjubilare

Uwe Stumpe, Ochsenhausen 
23.02.1940  80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 
  

Veranstaltungskalender

Freitag, 21.02.2020, 19:00 Uhr 
Party‑Zelt mit Essensstand, Nachtumzug 
Sportverein Reinstetten e. V. 
Joseph‑Gabler‑Straße, Ochsenhausen 
  
Freitag, 21.02.2020, 19:31 Uhr 
Großer närrischer Nachtumzug 
Karnevalgesellschaft‑Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 
Ochsenhausen 
  
Samstag, 22.02.2020, 14:00 Uhr 
Seniorenfasnet 
Narrenzunft Rottumtal‑Hex Reinstetten e. V. 
Gemeindesaal, Reinstetten 
  
Samstag, 22.02.2020, 19:11 Uhr 
3. Große Prunksitzung 
Karnevalgesellschaft‑Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 23.02.2020, 15:00 Uhr 
TTF Bundesliga Spieltag 
TTF Liebherr Ochsenhausen e. V. 
Ehingen 
  
Sonntag, 23.02.2020, 19:00 Uhr 
Messfeier für Hästräger 
Karnevalgesellschaft‑Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 
Basilika St. Georg, Ochsenhausen 
  
Montag, 24.02.2020, 14:01 Uhr 
Große Kinderprunksitzung 
Karnevalgesellschaft‑Narrenzunft Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
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Montag, 24.02.2020, 20:00 Uhr 
Rosenmontagsball 
Narrenzunft Mittelbuch e.V. 
Gemeindehalle, Mittelbuch 
  
Montag, 24.02.2020, 20:00 Uhr 
Dorffasnet 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e. V. 
Gemeindesaal, Reinstetten 
  
Dienstag, 25.02.2020, 14:00 Uhr 
Fasching 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 25.02.2020, 18:30 Uhr 
Häsverbrennen 
Narrenzunft Mittelbuch e.V. 
Dorfplatz Mittelbuch 
  
Dienstag, 25.02.2020, 18:30 Uhr 
„Hexverbrennen“ Fasnetsausklang 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e. V. 
Alte Mühle, Reinstetten 
  
Donnerstag, 27.02.2020, 17:30 bis 19:00 Uhr 
Erstellung eines Fotobuches mit dem Notebook 
Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
  

Fundamt Ochsenhausen 

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- eine Brille 
- ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. 

Das Landratsamt informiert 

Außenstellen in Riedlingen und Kfz-Zulassungsstelle in Och-
senhausen am Fasnetsdienstag geschlossen 
Am Fasnetsdienstag, 25. Februar 2020, bleiben die Kfz-Zulas-
sungsstelle, das Jobcenter, das Straßenamt und die Kreiskasse 
in Riedlingen sowie die Kfz-Zulassungsstelle in Ochsenhausen 
ganztägig geschlossen. 
 

Das Forstrevier Ochsenhausen informiert 

Orkanschäden durch „Sabine“ - Sicherheit geht vor!   
Das Sturmtief Sabine hat die Wälder der Region erheblich getrof-
fen. Zum Teil sind die Waldwege noch unpassierbar. 
Privatwaldbesitzer werden aufgefordert, ab nächster Woche Ihre 
Wälder aufzusuchen um die Aufarbeitung des Sturmholzes zügig 
in Angriff zu nehmen - bei flächigen Würfen ist eine maschinelle 
Unterstützung zu prüfen! 

Bruttaugliches Restmaterial (Bruchstücke und Gipfel) sollte bis 
zum Frühjahr aus dem Wald geschafft werden um dem Borken-
käfer vorzubeugen! 
Eine rasche Holzaufarbeitung ist nun oberstes Gebot, dabei gilt 
aber stets: 
Sicherheit geht vor - Sturmholz steht unter Spannung und braucht 
höchste Vorsicht und Erfahrung um Unfälle zu vermeiden! Las-
sen sie sich bei der Aufarbeitung professionell unterstützen. 
Aufgrund der angespannten Holzmarktlage gilt weiterhin die 
folgende Sortiervorgabe: 
•  Gerade Fixlängen mit 5,15 oder 4,15 Meter Länge ab Mitten-

durchmesser
  16 cm in Rinde. Stärkeres Holz kann in langer Form ausgehal-

ten werden,
  10 – 19 Meter plus 2% Zumaß ab Mittendurchmesser 26 cm 

i.R 
• Die Mindestmenge beträgt 10 Festmeter. 
•  Polterplätze für kleine Mengen möglichst gesammelt, daher 

bitte im Vorfeld mit mir absprechen. 
Claus Lukat; Revierförster 
M@il: claus.lukat@biberach.de 
Fon:  0173 - 3062582 
 

Das Kreisforstamt informiert 

Informationsveranstaltung für Privatwaldbesitzer im Revier 
Ochsenhausen 
Seit dem 1. Januar 2020 ist das Kreisforstamt für alle Wälder der 
Städte, Gemeinden und der privaten Waldbesitzer zuständig. Das 
neu aufgestellte Kreisforstamt lädt zur Informationsveranstaltung 
für das Revier Ochsenhausen am Montag, 2. März 2020 um 18.30 
Uhr ein. Die Informationsveranstaltung findet im Adler in Guten-
zell-Hürbel statt. Dabei stellt sich das Kreisforstamt vor. Details 
zur neuen Privatwaldverordnung werden erklärt. Weitere Themen 
sind Fördermöglichkeiten, Holzeinschlag, Dienstleistung und 
Holzverkauf. Bei einem Ausblick wird unter anderen aufgezeigt, 
welche Fortbildungen das Forstamt in Zukunft anbieten wird. 
Das Kreisforstamt berät alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
kostenfrei in Fragen der Waldbewirtschaftung. Darüber hinaus 
bietet es den Städten, Gemeinden und privaten Waldbesitzern 
weiterhin eine kostengünstige forstliche Betreuung, gefördert 
durch das Land Baden-Württemberg, an. 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 25. Februar 2020, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
 

Gefährliche Abfälle 

Gefährliche Abfälle oder Problemstoffe sind Abfälle, die bei der 
Anwendung und Entsorgung Gesundheit oder Umwelt schädigen 
können. Sie müssen deshalb getrennt vom Hausmüll entsorgt 
werden. 
Wie werden Sie gefährliche Abfälle los? 
Zweimal pro Jahr lässt der Abfallwirtschaftsbetrieb Problemstoffe 
in jeder Gemeinde einsammeln. 
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In Mittelbuch findet die nächste Problemstoffsammlung am 
Freitag, 28.  Februar 2020, von 8:00 bis 8:30 Uhr bei der 
Festhalle statt. 
Weitere Termine finden Sie im Internet unter awb-biberach.de. 
Sie können jeden Termin im Landkreis wahrnehmen. 
Zu den Problemstoffen gehören: 
Akkus, Batterien, Chemikalien, Energiesparlampen, Medikamen-
te, Lacke, Farben, Klebstoffe, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz-, 
Dünge-, Putz- und Reinigungsmittel, Farb- und Spraydosen, die 
nicht vollständig leer sind. 
Was wird nicht angenommen? 
Eingetrocknete Dispersionsfarben können Sie mit der Restmüll-
tonne entsorgen. Glühbirnen gehören in den Restmüll. Leere 
Spraydosen und gesäuberte Farbdosen kommen in den Gelben 
Sack. Auch Altöl und Altreifen werden nicht angenommen. Alt-
reifen können Sie über Ihren Reifenhändler (gegen Kostenbetei-
ligung) entsorgen. Altöl muss jede Ölverkaufsstelle in der Menge 
des neu erworbenen Öls kostenlos zurücknehmen. Deshalb un-
ser Tipp: Beim Kauf von frischem Öl Beleg als Gutschein für die 
Rückgabe verlangen. 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 22. Februar 
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse, 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 23. Februar 7. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Herz Jesu 14.00 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier für Hästräger 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, 
  
Montag, 24. Februar Hl. Matthias, Apostel 
Kein Kapellengottesdienst in der SE! 
  
Dienstag, 25. Februar  
Altenzentrum: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Aschenbe-

streuung 
  
Mittwoch, 26. Februar Aschermittwoch 
Steinhausen: 07.40 Uhr entfällt 
Herz Jesu: 09.00 Uhr  Hausfrauenmesse, anschl. Aschen-

bestreuung 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Aschenbe-

streuung 
Bellamont: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Aschenbe-

streuung 

Donnerstag, 27. Februar 
Steinhausen: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Aschenbe-

streuung 
  
Freitag, 28. Februar  
Bellamont: 19.00 Uhr entfällt 
  
Samstag, 29. Februar  
Herz Jesu: 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Vorabendmesse, mitgestaltet vom 

Kath. Kirchenchor 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag u. Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
mittwochs 18.30 Uhr (Kirche) 
  
Gottesdienstzeiten-Vorschau 
Sonntag, 01.03.2020, 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  

Wahl zum Kirchengemeinderat in St. Joseph 
Mittelbuch
Endgültiger Wahlvorschlag 
(§ 5 Wahlordnung) 

Name, Vorname Geb.jahr Beruf Anschrift  
Benz, Daniela 1985 Angestellte Ziegelhütte 6/2 
  in Elternzeit  Mittelbuch  
Bogenrieder-Renz, 1975 Arzthelferin Ahornstraße 18
Anita   Mittelbuch  
Frisch, Andrea 1971 Köchin Kastanienweg 12 
   Mittelbuch  
Göppel, Simon 1982 Landwirt Wachter 18/1 
   Mittelbuch  
Heine, Marlies 1957 Hausfrau Weidenstraße 12 
   Mittelbuch  
Kekeisen, Daniela 2000 Azubi Schmidtbauer 3/1
  Krankenpflegerin Mittelbuch
Kramer, Wolfgang 1956 Maschinen- Bebenhauser Weg 14 
  baumeister Mittelbuch  
Mayer, Tanja 1988 Landwirtschafts- Ortsstraße 25 
  meisterin Dietenwengen  
Rehm, Sabine 1973 Bürokauffrau Dietenwenger Str. 27/1 
   Mittelbuch  
Renz, Claudia 1964 Wirtschafterin Mäxel 20 
   Mittelbuch  
Ries, Daniel 1979 Selbständig Jakob-Fischer-Weg 5 
   Mittelbuch  
Schiele, Stefanie 1980 Dipl. Soz. Ahornstraße 16 
  Pädagogin Mittelbuch  
„Wir danken allen Kandidierenden für ihre Bereitschaft, sich für 
unsere Kirche am Ort ehrenamtlich einzusetzen.“ 
  
Einladung zum Lobpreisabend „Spirit Move“ am 22. Febru-
ar 2020 
Wir, die Band „Unity in Spirit“, laden am Samstag, den 22. Fe-
bruar 2020, ALLE ganz herzlich zu unserem Lobpreisabend in 
Ochsenhausen ein und freuen uns über Brüder und Schwestern 
jeden Alters aus allen christlichen Konfessionen oder Glaubens-
gemeinschaften. Wir wollen unseren Gott preisen und sind davon 
überzeugt, dass Jesus jedem Menschen ganz persönlich begegnen 
möchte und dass Lobpreismusik - also moderne Songs mit christ-
lichem Textinhalt - eine der schönsten Formen des Gebets ist. 
Der Lobpreisabend beginnt um 19:30 Uhr im Gemeindehaus in 
Ochsenhausen (Jahnstraße 6, 88416 Ochsenhausen). Sei dabei! 
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Veranstaltungshinweise Katholisches Dekanat Biberach 
Wie Kommunikation in der Familie gelingen kann - Vortrag 
und Austausch 
Familien sind heute vielfältigen Belastungen ausgesetzt. Dabei 
entstehen auch Konflikte in der Partner- bzw. Eltern/Kind-Bezie-
hung durch Missverständnisse oder verletzende Kommunikation. 
Um in Partnerschaft und Familie jedoch glücklich zu sein, braucht 
es eine gelingende und wertschätzende Kommunikation. An diesem 
Abend erfahren die Teilnehmer nicht nur wichtige Basics zu diesem 
Thema, sondern erhalten alltagsorientierte Anregungen und Impulse, 
wie Kommunikation in der Familie gelingen kann. Die Veranstaltung 
beginnt am Mittwoch, 11.03.2020 um 19.30 Uhr im Kindergarten 
Altheim (Hopfenweg 3). Referenten sind Sabine Laub, Montesso-
ripädagogin und Kess-Leiterin in Biberach sowie Björn Held, De-
kanatsreferent und Dekanatsbeauftragter für Familienpastoral. Die 
Teilnahme kostet 5 €. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Improvisationswerkstatt für nebenamtliche Kirchenmusiker 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Samstag, 
14. März 2020 von 11 bis 13 Uhr in Ummendorf in der Kirche St. 
Johannes Evangelist eine Fort-bildung für Organisten im Neben-
amt und Interessierte an. 
Dekanatskirchenmusiker und Basilikaorganist Thomas Fischer 
bittet die Teilnehmenden um Vorbereitung eines Osterliedes mit 
einer Intonation und einem größeren Vorspiel (z. B. für einen 
Einzug). Er bietet somit die Möglichkeit vor dem Osterfestkreis 
neue Ideen und Anregungen zu sammeln und neue Bewegungs-
muster auszuprobieren. 
Anmeldungen bis Freitag, 06. März an die Geschäftsstelle der 
Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpingstraße 43, 88400 Bi-
berach, Tel: 07351 8095 400, Fax: 8095 405, E-Mail: dekanat.
biberach@drs.de 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde
St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu:  
Sa., 22.02., 19.00 Uhr:  J.Sauter, P.Ruf, L.Brauchle, L.Klotz 
Basilika: 
So., 23.02., 10.00 Uhr:  S.Ziesel, J.Betz, M.Betz, L.Heinz, 
S.Bentele, J.Bentele, E.Erstling, A.Gawua 
19.00 Uhr: J.Abt, J.Abt, M.Eger, L.Eger, M.Bossinger, L.Grieser, 
J.Liedel, B.Liedel 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259    
Pfarrer John Mundolickal, T. 07352/7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
  
Mittelbuch: Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de, Telefon 07352 51928, Fax 
07352 9405363 
Steinhausen: Montag, von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 15.00 – 
17.00 Uhr, Freitag, von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. 
E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352/2455 
Telefax: 8803, e-mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u.Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170, 
e-mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 23. Februar 2020
 Sonntag vor der Passionszeit ESTOMIHI  
Wochenspruch: Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 

es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist 
durch die Propheten von dem Menschensohn. (Lukas 
18,31). 

09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen, Poststr. 48  

13.30 Uhr Familiennachmittag im Evang. Gemeindehaus in 
88489 Wain, Kirchstr. 15: „BAUERNOPFER“ – war-
um sich Landwirte und Verbraucher entfremden; mit 
Benjamin Wagener, Ressortleiter Wirtschaftsredakti-
on, Schwäbische Zeitung, Ravensburg. Veranstaltung 
des Arbeitskreises Evang. Bauernwerk im Kirchenbe-
zirk Biberach. Kontakt: Bezirksbauernpfarrer Ernst 
Eyrich, Kirchstr. 16, 88489 Wain, Tel. 07353 / 3485 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 9): 
Montag, 24.02.: Rosenmontag  
09.30 bis 11.00 Uhr: Frühstückstreff der GPZ-Gruppe (Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48) 
  
Mittwoch, 27.02.: Aschermittwoch  
09.30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen) 
KEIN Konfirmanden-Unterricht (Fasnetsferien!) 
19.30 Uhr: Kaktus-Gruppe (Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen) 
  
Donnerstag, 27.02.: 
17.30 bis 19.00 Uhr AK Spurwechsel: Erstellen eines Foto-

buches mit dem Notebook (ins. 3 Abende). Im kath. 
Gemeindehaus Jahnstr., Ochs. Max. 6 Teilnehmer, 
Anmeldung bis 25.2. Leitung: Edgar Schneider, Tel: 
07352 / 8065 

  
Freitag, 28.2.: 
10.30 bis 13.00 Uhr Kochgruppe „Peterling“ im Evang. Ge-

meindezentrum Ochs., Poststr. 48 Gemeinsam 
Kochen und Essen macht Spaß! 

  
Sonntag, 01.03.: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg Schwarz, ist in 
der Zeit vom 22.2 bis 1.3.2020 nicht besetzt. Die Vertretung 
in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen über-
nimmt das Evang. Pfarramt Kirchdorf a.d. Iller, Pfrin Ulrike 
Ebisch, Tel: 07354 / 444. 
Das Gemeindebüro (Heike Funk) im UG des Evang. Gemeindezen-
trums Ochsenhausen bleibt im gleichen Zeitraum geschlossen. 
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Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

„Eltern allein zuhause – wenn unsere Kinder flügge werden“ 
Ein alter Rabbi antwortete auf die Frage, wann das Leben begin-
ne mit der Zeugung oder mit der Geburt: „Das Leben fängt an, 
wenn die Kinder aus dem Haus sind“. 
Deshalb wollen wir miteinander der Frage nachgehen: 
„Was ist das eigentlich für mich – das Leben?“ 
Welche Ziele habe ich, haben wir gemeinsam? Können wir uns 
darüber verständigen? Wie steht’s mit unserer Liebe? Ist die Lust 
aufeinander und aneinander noch da? Was ist unsere neue Rolle 
in der Familie? Wie wollen wir leben? 

Dazu sind alle Interessierten am Freitag, 13. März 202018, 
20:00 Uhr herzlich nach Erolzheim ins Gemeindehaus, Bei der 
Kirche 2  eingeladen.  
Referent ist Paul Stollhof, Dipl.-Theologe  Dr. Anja Reinalter, 
Diplom-Pädagogin. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
Vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Offener Treff für Alleinerziehende in Ochsenhausen mit In-
formationen über die Strukturen von Hilfsangeboten der 
Jugendämter 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit St. 
Benedikt Ochsenhausen, alle alleinerziehende Mütter und Väter 
zu einem offenen Treff am Samstag, 29. Februar von 14.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Georg, Jahnstraße 6 in Och-
senhausen ein. Das Thema bei diesem offenen Treffen werden 
Informationen über die Strukturen des Hilfsangebotes von Ju-
gendämtern, sein. Anhand eines Organigramms wird die Fachfrau, 
Nathalie Golinelli, über die Strukturen und die verschiedenen 
Hilfsangebote informieren und die verschiedenen Abteilungen 
in ihren Tätigkeiten vorstellen.  In regelmäßigen Abständen 
wird dieser offene Treff mit Brunch und Kinderbetreuung ange-
boten. Gespräch, Austausch, gemeinsamer Spaß und ein gutes 
Miteinander sind die Grundlagen unserer Treffen. Verantwort-
lich: Tanja Beck-Huber, Familientherapeutin, Dürmentingen, Tel.: 
07371/909526. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Schulen und
Kindergärten

 

Gemeinschaftsschule Reinstetten

Besuch des Konzentrationslagers in Dachau  
Im Rahmen eines wirklichkeitsbezogenen Geschichtsunterrichts 
fuhren die zwei neunten Klassen der Gemeinschaftsschule Och-
senhausen-Reinstetten nach Dachau, um das Konzentrationslager 
als Beispiel für begangenes nationalsozialistisches Unrecht zu 
besuchen. Auf der Hinfahrt machte die Schülergruppe einen Halt 
in Laupheim, um den Judenfriedhof zu besichtigen. Anschließend 
ging es weiter nach Dachau. Nach einem ersten Überblick über 
das Gelände des Konzentrationslagers und eines Dokumentarfilms 
konnten die Neuntklässler in Kleingruppen die verschiedenen 
Einrichtungen des Konzentrationslagers erkunden. Nach einem 
etwa dreistündigen Aufenthalt in Dachau fuhr die Schülergruppe 
wieder zurück, sowohl beeindruckt als auch betroffen von dem 
Gesehenen. In der schulischen Nachbereitung drückten die Ge-
meinschaftsschüler ihre Gefühle und Betroffenheit beim Besuch 
des Konzentrationslagers aus. Ein herzliches Dankeschön geht an 
den Förderverein der GMS Ochsenhausen-Reinstetten, der diese 
Klassenfahrt mitfinanziert hat. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Gesprächskreis pflegende Angehörige

Pflegegrad beantragen – MDK-Begutachtung meistern – so 
kann es gelingen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen trifft sich 
wieder am Dienstag, 3. März von 14 bis 16 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6. 
Wie beantrage ich Leistungen der Pflegeversicherung? Was muss 
ich unternehmen, um einen Pflegegrad zu erhalten oder höher 
eingruppiert zu werden? Was ist bei der Begutachtung durch den 
Medizinischen Dienst zu beachten? Wie verhalte ich mich als 
Pflegender bei der Begutachtung, wenn sich mein Angehöriger 
im besten Lichte darstellt? Auf diese und viele weitere Fragen 
wird an diesem Nachmittag Petra Hybner vom Pflegestützpunkt 
des Landkreises Biberach Antworten geben. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen und auch sonstige Interessierte. 
Weitere Informationen bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von 
Diakonie und Caritas, Tel. 0174 / 5836736 
 

Erste-Hilfe-Schulungen für Senioren  

Unter dem Motto „Was tun, wenn...“ bietet der Rotary Club Bi-
berach an der Riss in Zusammenarbeit mit dem Stadtseniorenrat 
Biberach e.V. und dem Deutschen Roten Kreuz an zwei Terminen 
kostenlose Notfall-Schulungen für Senioren an. Die Termine sind 
Mittwoch, 4. März, sowie Freitag, 27. März, jeweils ab 14.30 
Uhr. Die beiden Termine sind inhaltlich identisch und unabhän-
gig voneinander. Bei den Schulungen geht es darum, wie man 
in Notfällen reagieren muss, z. B. wenn es dem Partner / der 
Partnerin, Freundin oder Nachbarin plötzlich schlecht wird, wenn 
sie plötzlich Schmerzen hat oder stürzt. Wie erkennt man einen 
Schlaganfall oder einen Herzinfarkt? Wie werden Rettungskräfte 
richtig alarmiert etc.? 
Nach einem kurzen Kennenlernen bei Kaffee und Kuchen folgt der 
Unterricht. Er dauert mit Pause anderthalb Stunden und wird vom 
Deutschen Roten Kreuz in dessen Räumen in den Unteren Wiesen 
13 durchgeführt. Eine Anmeldung ist erforderlich beim DRK unter 
Tel. 07351 157015 oder per E-Mail unter ute.krause@drk-bc.de 

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Generalversammlung am 23. März 2020 
Die diesjährige Generalversammlung wird am Montagabend, 23. 
März, in der Cafeteria des Altenzentrums stattfinden. 
Um 18.00 Uhr beginnt die Sitzung mit den üblichen Regularien. 
Herr Bürgermeister Andreas Denzel wird die Sitzung leiten. Den 
Kassenbericht wird Frau Lisa Hutzel erläutern. Unter dem Punkt 
„Wahlen“ werden  die bisherigen Ehrenamtlichen ihre Weiterar-
beit signalisieren. Gegen 19.00 Uhr wird der amtliche Teil des 
Abends abgeschlossen sein. 
Um 19.00 Uhr werden dann weitere Gäste erwartet. Mit einem 
kleinen Imbiss wird der zweite Teil des Abends eröffnet.  Ab 
19.30 Uhr werden die Vertreter von St. Elisabeth wertvolle In-
formationen zu den aktuellen Entwicklungen geben. Dies dürfte 
für viele Bürgerinnen und Bürger  interessant sein. Neben den 

neuen gesetzlichen Vorgaben wird dann der bauliche Fortschritt 
auf der Rottuminsel erläutert. Der Eintritt ist frei. 
Im Anschluss gibt es bei kleiner Verpflegung die Möglichkeit zu 
vielen Gesprächen. 
Der Förderverein hofft auf eine zahlreiche Teilnahme aus der 
Bevölkerung. 
Franz Baur, 1. Vorsitzender 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Auswirkungen des Klimawandels auf Ökosysteme - Schaedlinge  
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. laedt am 28. Februar 2020 zu 
einem Vortrag des Gärtnermeisters Franz Weiss mit dem Titel „Aus-
wirkungen des Klimawandels auf Ökosysteme - Schaedlinge“ ein.  
Die klimatischen Änderungen zeigen auch ihre Wirkung auf 
Schadorganismen und Krankheitserreger.  
Ihnen gelingt es zunehmend sich in kühleren Regionen wie z.B. Mit-
teleuropa auszubreiten oder überhaupt erst Fuß zu fassen, in denen 
sie bisher nur in geringem Maße oder gar nicht vorkamen. Wärme-
liebende heimische Arten entwickeln höhere Populationsdichten.  
Neue Arten überwinden entweder bisherige geographische Barri-
eren wie die Alpen oder sie werden durch den weltweiten Handel 
eingeschleppt.  
Für die Entwicklung und das Überleben der Schadorganismen sind 
in der Regel die immer häufiger vorkommenden milden Winter 
entscheidend.  
Die ebenfalls zunehmende Sommertrockenheit schwächt oft die 
befallenen Wirtspflanzen und macht sie anfällig gegenüber dem 
Befall mit Schädlingen. 
Ein bekanntes Beispiel ist der Schwammspinner bzw. Eichen-Pro-
zessionsspinner (Thaumetopoea processionea)  dessen Larven 
bevorzugt an Eichen fressen.  
Seit Ende der 1990er Jahre hat dieser Schmetterling mehrfach 
hohe Populationsdichten erreicht und mehrere Jahre hinterein-
ander große Teile mitteleuropäischer Eichenwälder kahl gefres-
sen. Als einzige stichhaltige Erklärung für seine pandemische 
Ausbreitung gelten die klimatischen Veränderungen. 
Ein anderes Beispiel ist die aus dem Balkan stammende Ross-
kastanienminiermotte.  
Sie wurde zum ersten Mal 1989 in Österreich nachgewiesen und 
hat sich seitdem nach Bayern und über Tschechien die Elbe ab-
wärts auch in die neuen Bundesländer und weiter ausgebreitet. 
Andere Insekten finden ihren Weg auch über die Burgundische 
Pforte oder werden mit Zügen oder Autos eingeschleppt. 
Die Veranstaltung findet um 19.00 Uhr im Adler in Ochsenhau-
sen statt 
Der Eintritt ist frei. Anmeldung erwünscht. 
Ansprechpartner im Kneipp-Verein: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
 Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/ 
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Intuitives Bogenschießen im März 2020  
Der Kneipp Verein bietet in Kooperation mit dem Schützenverein 
Oberstetten im März einen Kurs im Intuitiven Bogenschießen an. 
Dabei wird mit einfachen Bögen ohne Visierung geschossen. Der 
Schwerpunkt liegt im Bereich Konzentration und Entspannung. 
Intuitives Bogenschieißen bietet eine Möglichkeit 
-zur Ruhe zu kommen 
-zum Stressabbau 
-zur Entspannung 
Termine sind:  
9.3.2020 -  16.3. - 23.3. - 30.3. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Ort: 
Schützenhaus Oberstetten 
Schützenstraße 14, 88416 Oberstetten 
Auskunft und Anmeldung bei: 
Marlis Kümmerle 
Tel.Nr. 07352/93 89 20 
Ansprechpartner im Kneipp-Verein: 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen 

Kinderartikelbasar Ochsenhausen

Alles fürs Kind im Frühling und Sommer! 
Am Samstag, 21. März findet von 10 bis 13 Uhr in der Kapf - Turn-
halle in Ochsenhausen ein Baby- und Kinderartikelbasar statt. 
Zum Verkauf kommen saubere, gut erhaltene Kleidung für Babys, 
Kinder und Teenies ( bis Größe 188 ) für Frühling und Sommer, 
Umstandskleidung, Kinderwagen, Kindersitze, Kindermöbel, Kin-
derfahrzeuge, Spielwaren (keine Kuscheltiere) und Schuhe. Wer 
etwas verkaufen möchte, erhält eine Kundennummer unter Telefon 
07352/ 911670 (für die Kundennummern ab 200) und 07352/ 
923592 (für die KdNr. ab 300). Es wird eine Bearbeitungsgebühr 
(2 Euro) erhoben und nicht mehr als 40 Teile pro Nummer wer-
den angenommen. 
Die Annahme der Waren ist am Freitag, 20. März von 16 bis 
17.30 Uhr. Die Abrechnung und die Rückgabe der nicht verkauf-
ten Artikel erfolgen am Samstag, 21. März von 18 bis 19 Uhr. 
Zehn Prozent des Verkaufserlöses sind für einen wohltätigen 
Zweck bestimmt. 

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Freie Plätze bei den Skiausfahrten des Skiclubs 
Für die kommenden Ausfahrten des Skiclubs sind noch Plätze frei. 
Am Sonntag, 1. März, bietet der Skiclub eine Ausfahrt in die 
Lenzerheide/Schweiz an.
Mit 225 Pistenkilometern ist die Lenzerheide ein Skigebiet für 
die ganze Familie. 
Abfahrt ist um 5.30 Uhr bei Ertl-Reisen, Untere Wiesen 7 in Och-
senhausen Die Fahrtkosten betragen für Erwachsene 80 Euro, 65 
Euro für Jugendliche und 49 Euro für Kinder. Bitte beachten: Der 
Anmeldeschluss für die Ausfahrt Lenzerheide ist am Mittwoch, 
den 26.02. um 12:00 Uhr. 
Am Samstag, 14. März,  findet die Skiausfahrt mit Après-Ski nach 
Fiss/Serfaus statt und zum Abschluss der Skisaison findet die Zwei-
tagesfahrt nach Nauders  statt. Auch hier gibt es noch Restplätze. 
Anmeldungen sind im Internet unter www.skiclub-ochsenhausen.
de oder bei Immobilen Weckerle, Bahnhofstraße 5-7 in Ochsen-
hausen (nur gegen Barzahlung) möglich. 

Sportverein Ochsenhausen

Riesenerfolg für SV Ochsenhausen 
C- Jugend des SVO gewinnt Landesvorentscheid in Ertingen 
Die C- Jugend des SV Ochsenhausen setzte einer überragenden 
Hallensaison die Krone auf. Nachdem sich die Mannschaft bereits 
auf Bezirksebene gegen ca. 60 Mannschaften behaupten konn-
te,qualifizierte sie sich als Bezirksvizemeister für den Landesvor-
entscheid in Ertingen. Hier ging es nun gegen die Bezirksbesten 
der Bezirke Donau, Bodensee, Neu-Ulm und Reutlingen. 
Da der Großteil der Mannschaften höherklassig spielten, ging 
das Team des SVO die Spiele ohne Erwartungsdruck an. Als be-
reits im ersten Spiel gegen die SGM Laiz ein Sieg gelang, war 
das Selbstvertrauen groß und es folgten 2 weitere Siege gegen 
den SV Weingarten und den TSV- Neu- Ulm. Somit war bereits 
vor dem letzten Gruppenspiel der Einzug gesichert und die Nie-
derlage gegen die stärkste Mannschaft FV Ravensburg war leicht 
zu verschmerzen. Der Underdog aus Ochsenhausen war unter den 
letzten vier im Kreise arrivierter Teams wie FV Ravensburg, VfB 
Friedrichshafen und SSV Reutlingen. 
Eben dieser spielstarke SSV Reutlingen war als Gruppenerster 
der Parallelgruppe nun der Gegner im Halbfinale. Hier konnte 
das Team mit einer überragenden Teamleistung und herrlichen 
Toren den großen Favoriten mit 3:1 besiegen und der Jubel im 
SVO- Lager kannte keine Grenzen. Im Endspiel wartete nun der 
VFB Friedrichshafen, der überraschend das spielstärkste Team des 
FV Ravensburg im Halbfinale besiegte. 
War mit der Endspielteilnahme bereits das Ticket für die Endrunde 
des WFV in der Tasche, waren die Jungs des SVO dennoch gierig 
auf den ganz großen Coup. Im Endspiel gegen Friedrichshafen 
wurden die letzten Kraftreserven mobilisiert und es stand nach 
regulärer Spielzeit 2:2. Ein fulminanter 10-Meter sorgte in der 
Verlängerung für den Turniersieg des SVO. Voller Stolz über die 
Leistung wurden die anerkennenden Worte der Turnierleitung 
entgegengenommen. Somit ist das Team nun für die Endrunde 
am 01.03.2020 in Löchgau qualifiziert und zählt zu den besten 
8 Teams im Futsal in Baden- Württemberg. Es ist der bislang 
größte Erfolg im Jugendfußball des SV Ochsenhausen, was auch 
auf ein positive Zukunft hoffen lässt. 
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oben v.l. Trainer Michael Kienle, Simon Springer, Erdin Okic,Maxi-
milian Seel,Mike Jansen,Trainer Albrecht Biechele  unten v.l. Mattis 
Richter, Julian Miehle, Nico Kienle,Jan Geier

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel - Vortrag Freitag 13.03.2020 
Das Leben von Christoph Martin Wieland - sein Werk und 
Wirken 
Barbara Leuchten, die Präsidentin der Wieland Gesellschaft e.V., 
stellt uns den berühmtesten Sohn Biberachs vor. Sie ist die In-
itatorin des Lenkschen Esels auf dem Biberacher Marktplatz, ist 
von Hause aus Germanistin und zudem eine exzellente Kennerin 
Christoph Martin Wielands. Im Ehrenamt hat die Referentin Bar-
bara Leuchten die Biberacher Wielandtage in den Jahren 2016 
und 2019 organisiert und feiert dieses Jahr mit vielen Veranstal-
tungen das 20-jährige Esel-Jubiläum. 
Treffpunkt: Freitag 13.03.2020, 17 Uhr, Kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen 
Ansprechpartnerin: Marcelina Reichert 07352-93168 
  

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 der Stadtkapelle 
Ochsenhausen e.V. 
Die ordentliche Mitgliederversammlung 2020 des Musikvereins „Stadt-
kapelle Ochsenhausen e.V.“ findet am Freitag, 6. März, um 20 Uhr im 
Hotel Mohren in Ochsenhausen mit folgender Tagesordnung statt: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Berichte des Vorstandes 
 a) des Vorsitzenden 
 b) des Kassiers 
 c) des Schriftführers 
 d) des Dirigenten 
 e) des Jugendleiters 
 f) des Dirigenten der Sambagruppe 
 g) des Dirigenten der Egerländerbesetzung 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Bericht des Datenschutzbeauftragten  
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Ehrungen 
7. Wahlen zum Vorstand 
8. Jahresprogramm 2020 
9. Anträge, Verschiedenes 
Anträge zur Mitgliederversammlung 2020 sind bis zum 2. März 
2020 schriftlich beim Vorsitzenden Bruno Gruber einzureichen. 

Wir laden alle aktiven, fördernden und Ehren-Mitglieder sowie 
Jungmusiker und Freunde des Vereins zu dieser Versammlung 
sehr herzlich ein. 
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Musikverein Mittelbuch

Einladungen zu den Jahreshauptversammlungen 
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musikver-
eins Mittelbuch e.V., am Samstag, 07.03.2020, um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Zur Traube“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins Mittelbuch e.V., 
am Samstag, 07.03.2020, um 20:30 Uhr im Gasthaus „Zur Trau-
be“ in Mittelbuch laden wir herzlich ein. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassierer 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Jugendleiter 
6. Bericht des Dirigenten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens 10 Tage vor 
der Generalversammlung an den Vorstand zu richten. Anträge auf 
Satzungsänderung können nicht gestellt werden. 
Förderverein und Musikverein Mittelbuch 
Die Vorstandschaft 

Narrenzunft Mittelbuch

Termine 
Am 24.02.2020 findet um 19.59 Uhr der Rosenmontagsball unse-
rer Mittelbucher Vereine statt. Einlass ist 18.59 Uhr, der Eintritt 
beträgt 8,00 Euro für Erwachsene und 5,00  Euro für Jugendliche 
bis 14 Jahre. Wir freuen uns jetzt schon auf tolle Vorträge und 
neu in diesem Jahr, auf die musikalische Begleitung der Tanz- 
und Partyband In Motion. 
Am Fasnetsdienstag, den 25.02.2020, lädt die Narrenzunft Mit-
telbuch gegen 18.30 Uhr zum Fackelzug, 
mit anschließender Narrenbaumverbrennung ein. Damit werden 
wir gemeinsam die fünfte Jahreszeit beenden. 
Auf Euer Kommen freut sich die Narrenzunft Mittelbuch  
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Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Katholischer Frauenbund
Reinstetten

Begegnungstag für Frauen in Stadt und Land 
Die Landfrauenvereinigung des Katholischen Deutschen Frauen-
bundes veranstaltet am Mittwoch, 4. März 2020, in Reinstetten 
den alljährlichen Begegnungstag für Frauen. Er steht dieses Mal 
unter dem Thema „Weniger ist mehr!“. Die Notwendigkeit, das 
richtige Maß zu finden begleitet Menschen in allen Lebensberei-
chen. Weniger kann auch bedeuten, dass es langfristig ein Mehr 
an Lebensqualität ist. 
Am Vormittag spricht Pfarrerin Barbara Vollmer aus Bad Wurzach, 
am Nachmittag Peter Schad, Komponist, Dirigent und Buchautor 
aus Bad Wurzach. Mit dieser geistlichen, aber auch humorvollen 
Mischung verspricht der Tag eine Bereicherung für alle Teilneh-
merinnen zu werden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst um 9.15 Uhr mit Pfarrer Tho-
mas Augustin in der Pfarrkirche Reinstetten folgt der Vortrag von 
Pfarrerin Vollmer. Nach dem gemeinsamen Mittagessen geht es 
um 14.00 Uhr humorvoll, aber auch tiefsinnig mit Peter Schad 
und seiner Buchvorstellung „Dann gehen wir halt nach Ungarn“ 
weiter. Die Veranstaltung endet gegen 16.00 Uhr. Der Kosten-
beitrag beläuft sich auf 5 Euro. 

Der Katholische Frauenbund Reinstetten lädt herzlich alle Frauen 
aus Stadt und Land ein, nach Reinstetten zu kommen, sich mit 
dem Thema zu befassen, Impulse zu erhalten und einen schönen 
Tag zu erleben! Auch Nicht-Mitglieder sind wie immer herzlich 
willkommen. 
  

Kirchenchor Reinstetten

Jahreshauptversammlung 2020 
Im Mittelpunkt der kürzlich stattgefundenen Generalversammlung 
des katholischen Kirchenchores Reinstetten standen die Berichte 
der Vorstandschaft sowie Ehrungen von Jubilaren und verdien-
ten Chormitgliedern. Vorstand Jürgen Lutz konnte im Gasthof 
„Hecht“ die Chormitglieder, z.T. mit Ehegatten sowie Pfarrer 
Thomas Augustin, Ortsvorsteher Georg Keller und Ehrenvorstand 
Ernst Schädle begrüßen. Ganz besonders freute er sich darüber, 
dass es gelungen ist, drei neue Chorsänger für die Männerstim-
men Tenor und Bass zu gewinnen! 
Berichte und Grußworte 
Nach dem gemeinsamen Abendessen berichtete zunächst Schrift-
führerin Michaela Rieger über die Aktivitäten des Jahres 2019: 
Neben der regelmäßigen musikalischen Gestaltung besonderer 
Sonn- und Feiertagsgottesdienste wirkte der Chor bei den fest-
lichen Messfeiern der hohen kirchlichen Feiertage mit; darüber 
hinaus sang er bei fünf Beerdigungen von Gemeindemitgliedern. 
Sehr erfreulich war die musikalische Unterstützung durch Chor-
sänger aus Hürbel beim Festgottesdienst zum St. Annafest. Der 
Jahresausflug führte die Sängerinnen und Sänger über das Him-
melfahrts-Wochenende in die Benediktiner-Abtei Tholey im Saar-
land. Von dort aus wurden Ausflüge nach Trier, zur Saarschleife 
bei Mettlach und zum UNESCO-Welterbe Völklinger Stahlhütte 
unternommen. Natürlich gehörte auch eine gesellige Weinprobe 
bei einem Mosel-Winzer zum Programm. 
Musikalische Fixpunkte setzte vor allem das Dekanats-Chorsingen 
im Oktober in Ochsenhausen; zur Erarbeitung des musikalischen 
Programms konnte Dekanats-Kirchenmusiker Thomas Fischer hierfür 
zu einem Proben-Vormittag begrüßt werden. Außerdem wirkte der 
Chor bei einem Gemeinschafts-Konzert mit dem MGV Laupertshau-
sen mit; diesmal mit einem weltlichen Repertoire, das unter dem 
Motto stand: „Sänger sind gesellige Wesen“. Im März übernahm der 
Chor die Bewirtung beim Abschiedskonzert der A-cappella-Gruppe 
„Al Dente“ im Rupert-Mayer-Saal; eine weitere Bewirtung erfolgte 
gemeinsam mit dem Reinstetter Frauenbund bei einer Hochzeitsfei-
er im Gemeindesaal im September. Mit einigen „Hocketen“ wurde 
die Geselligkeit gepflegt, runde Geburtstage im Mitgliederkreis mit 
einem Ständchen beim Fest verschönt. 
Kassier Thomas Härle trug erstmals den Kassenbericht vor, welcher 
wiederum mit einem guten Ergebnis abschloss. Dank sparsamen 
Wirtschaftens konnte auch diesmal der Kontostand stabil gehalten 
werden. Nachdem die Kassenprüfer Hans Ruf und Hanne Schoch die 
ordnungsgemäße Kassenführung bestätigt hatten, wurde die Vor-
standschaft auf Antrag von Georg Keller durch die Chormitglieder 
einstimmig entlastet. Er nahm zum ersten Mal in seiner Eigenschaft 
als neuer Ortsvorsteher die Gelegenheit wahr, dem Chor und seiner 
Vorstandschaft für ihr vielseitiges kulturelles und bürgerschaftli-
ches Engagement innerhalb des Reinstetter Gemeindelebens zu 
danken. Diesen lobenden Worten schloss sich auch Pfarrer Thomas 
Augustin als Präses des Chores in seinem Grußwort an. 
Chorleiter Holger Herzog blickte freudig und dankbar auf das 
vergangene Chorjahr zurück, das wiederum eine ansprechen-
de musikalische Vielfalt aufwies und eine entsprechende Ein-
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satzfreude der Sängerinnen und Sänger erforderte. Nachdem es 
gelungen sei, den Personalstand in den Männerstimmen Tenor 
und Bass zu stabilisieren, gelte es nun, in den Frauenstimmen 
Sopran und Alt die Alterspyramide zu verjüngen. Vorausblickend 
erläuterte er einige Perspektiven für die Probenarbeit sowie für 
das Gesangs-Repertoire, das er in seiner musikalischen Vielfalt 
weiter erhalten und ausbauen möchte. Hierfür kommt Johannes 
Striegel, Leiter der Biberacher St. Martins-Chorknaben im Früh-
jahr zu einem Probenvormittag. 
Im Februar ehrte die Vorstandschaft die beiden früheren Vorsit-
zenden Ernst Schädle und Anne Erath für ihre Verdienste sowie 
langjährige aktive Mitgliedschaft und verabschiedete beide offi-
ziell in den „Chor-Ruhestand“. Ebenfalls im Februar wurde Kassier 
Johannes Wild aus seinem Amt als Kassier verabschiedet, das er 
10 Jahre lang gewissenhaft bekleidet hatte; zuvor hatte er sich 
schon seit 2005 als Tenor-Vertreter im Ausschuss engagiert. Zu 
seinem Nachfolger wurde Thomas Härle gewählt. Der aktuelle Mit-
gliederstand erhöhte sich leicht durch die o.g. drei Neu-Eintritte 
auf 33 aktive Sängerinnen und Sängern. Die Proben-Präsenz lag 
bei 81 Prozent; wäre also noch ausbaufähig! 
Ehrungen verdienter Chormitglieder 
Zusammen mit Pfarrer Augustin nahm Vorstand Lutz die Ehrung 
von Andrea Gölz und Sabine Wild für 20-jährige Chormitgliedschaft 
vor. Die Dankesurkunde des Diözesan-Cäcilienverbandes sowie ein 
Geschenk des Chores bildeten die äußeren Zeichen der Anerken-
nung. Selber wurde Jürgen Lutz für 50 Jahre Chorsingen geehrt: ab 
1969 bei den St. Martins-Chorknaben Biberach und seit 1995 beim 
Kirchenchor Reinstetten. Pfarrer Augustin dankte ihm für seinen 
langjährigen Dienst als Sänger wie auch als Ausschuss-Mitglied 
und Chorvorstand und überreichte ihm die Ehrenbriefe des Bischofs 
von Rottenburg-Stuttgart sowie des Cäcilienverbandes. In diesem 
Zusammenhang würdigte er ihn auch als kompetenten Gesprächs-
partner in gottesdienstlichen und kirchenmusikalischen Angele-
genheiten sowie als Leiter von sonntäglichen Wort-Gottes-Feiern. 
Für vorbildlichen Probenbesuch wurden schließlich Josef Baur, 
Elisabeth Guggenmoser, Luzia Härle, Johanna Steinhauser, Ulrike 
Schniertshauer und Hanne Schoch sowie für ihren unermüdlichen 
Einsatz die beiden letztgenannten als Notenwartinnen mit einem 
kleinen Präsent bedacht. 
In seinem Schlusswort dankte Vorstand Lutz dem Wirtsehepaar 
Hans und Claudia Schafitel für die hervorragende Bewirtung Sein 
ganz besonderer Dank galt aber seiner Stellvertreterin Irmgard 
Bogenrieder sowie den Mitgliedern des Ausschusses für ihre Un-
terstützung und engagierte Mitarbeit. Die Sängerinnen und Sän-
gern lobte er für die nicht nur musikalische Harmonie im Chor. 
Allen wünschte er ein gesegnetes und erfolgreiches Chorjahr 2020 
und rief dazu auf, in der Suche nach Neumitgliedern (vor allem 
für die Frauenstimmen) nicht nachzulassen! 
  

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: (v.l.) Sabine Wild 
(20 J.), Vorstand Jürgen Lutz (50 J.) und Andrea Gölz (20 J.).

Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V.

Einladung zur Fasnet in Reinstetten 
Zu unserer Kinderfasnet am Glombigen Donnerstag, 20.02.2020 
ab 14:00 Uhr laden wir alle Kinder herzlich ein. Mit einem bunten 
Programm, Kaffee und Kuchen wird der Gemeindesaal zur bun-
ten Festhalle mit tierischen Kostümen, Cowboys, Prinzessinnen 
und kleinen Hexen. 
Der Höhepunkt der Fasnet ist dann am Rosenmontag, 24.02.2020 
mit der Roischdedder Dorffasnet, erreicht. Unter dem Motto „En 
Roistetta feiret ma d`Fasnet groß, auf em Baurahof isch dr 
Deifel los“ wird am Rosenmontag für Jung und Alt ein buntes 
Programm geboten. ACHTUNG:  Der Beginn wird um 1 Stunde 
vorverlegt - Einlass ist ab 18:00 Uhr, Beginn ist dieses Jahr be-
reits um 19:00 Uhr. 
Am Fasnetsdienstag, 25.02.2020, um 18:00 Uhr findet die Fas-
net mit dem alljährlichen „Hex da Bach na lau“ ihren Ausklang. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher unserer Veranstaltungen 
und wünschen allen bis dahin eine glückselige Fasnet! 
Es grüßt der Zunftrat der NZ Rottumtal-Hex Reinstetten e.V. 

Reservisten-Kameradschaft
Reinstetten

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung der  Reservisten-Kameradschaft 
Reinstetten e.V. findet am Montag, 02. März 2020, um 19:30 
Uhr im Schützenheim in Reinstetten statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Wahl des Versammlungsleiters und seiner beiden Beisitzer 
4. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Schriftführers 
7. Bericht des Kassenwartes 
8. Bericht der Revisoren 
9. Aussprache über die Berichte 
10. Entlastung des Vorstandes 
11. Beratung und Beschlussfassung über Anträge 
Anträge sind spätestens bis zum 23. Februar 2020 schriflich beim 
Vorstand einzureichen 
Anschließend findet um ca. 21:00 Uhr die Mitgliederversammlung 
der Reservisten-Kameradschaft Reinstetten als Mitglied im 
Verband  der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Wahl des Versammlungsleiters und seiner beiden Beisitzer 
4. Beschlussfassung über die Tagesordnung 
5. Bericht des Vorsitzenden 
6. Bericht des Schriftführers 
7. Bericht des Kassenwartes 
8. Bericht der Revisoren 
9. Aussprache über die Berichte 
10. Entlastung des Vorstandes 
11. Beratung und Beschlussfassung über Anträge 
Anträge sind spätestens bis zum 23. Februar 2020 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen 
Reservisten-Kameradschft Reinstetten, Vorstandschaft 
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TSV Laubach e.V.

Herren sorgen für Überraschung - Alle Mannschaften siegreich 
Herren Landesklasse 
TSV Laubach – TTC Tailfingen-Margrethausen 9:4 
Die Herren überraschten mit dem lange erwarteten, ersten Saison-
sieg in der Landesklasse; aufgrund ihres kampfstarken Auftretens 
gegen das Team von der Alb war er letzten Endes auch verdient! 
Nach den Eingangsdoppeln lagen die Gäste 2:1 in Führung, nur 
Daniel Egle/Frank Meisterhans konnten sich zunächst im fünften 
Satz mit 11:9 durchsetzen. 
Frank Riedmüller glich durch seinen 3:0-Sieg zum 2:2 aus. Die 
Gäste gingen erneut mit 2:3 in Führung, doch auch Egle sorgte 
mit seinem 3:0-Sieg wieder für Gleichstand. Meisterhans musste 
nach 2:1-Satzführung sein Spiel nach mehrfacher Verlängerung 
im fünften Satz unglücklich abgeben. 
Der TSV holte nun sechs starke Einzelsiege in Folge; drei davon 
wurden erst im fünften Satz entschieden. 
Thomas Wiest begann mit einem 3:1-Sieg. Jürgen Matzkat machte 
durch seine Erfahrung manche Spielzüge seines jungen Gegners 
zunichte und erkämpfte sich mit 3:2 seinen Punkt. 
Es folgte wieder „Block-Franki“, der seinem Gegner alles abver-
langte und das Spiel im fünften Satz mit 12:10 verdient gewann. 
Auch Jochen Keller musste sich zum fünften Satz durchkämpfen 
und konnte sich dank seiner guten Leistung den Punkt sichern.  
Egle – durch drei Siege im Doppel und den Einzeln (3:0, 3:1) der 
Spieler des Tages - steuerte souverän einen weiteren Punkt bei. 
Den neunten und letzten Punkt machte Meisterhans im vierten 
Satz mit 13:11 klar. 
Damit war der erste Sieg der Saison in trockenen Tüchern; ein 
Grund zum Feiern! 
  
Herren II Kreisliga A 
Hürbler Sportverein – TSV Laubach II 6:9 
Im Lokalderby gegen den Hürbler SV gab einen ebenfalls uner-
warteten Sieg; allerdings war der Gastgeber ersatzgeschwächt 
angetreten. 
Nach den Eingangsdoppeln durch Tobias Mayer/Daniel Artelt (0:3) 
und Gerhard Saalmüller/Elias Egle (0:3) stand es 1:2 für Laubach. 
Den knappen Vorsprung konnte der TSV bis zum Ende des ersten Durch-
gangs mit 4:5 retten und in Durchgang zwei zum 6:9-Sieg ausbauen. 
Die Punkte holten Saalmüller (0:3), Egle (0:3), Artel (2:3, 0:3) 
und Mayer (2:3, 0:3). Michael Zweifel gelang der Siegtreffer im 
fünften Satz klar mit 6:11. 
  
Herren III Kreisklasse 
TSV Laubach III - SV Steinhausen/Rottum IV 8:2 
Ein weiteres Lokalderby gegen die Gäste aus Steinhausen/Rottum 
endete ebenfalls mit einem verdienten Laubacher Sieg. 
Bereits in den Eingangsdoppeln durch Roland Wiest/Karin Geyer 
(3:2) und Gerhard Schuler/Christoph Keller (3:0) wurden die 
Weichen gestellt. In den Einzeln machten Wiest (3:2), Schuler 
(3:0), Geyer (3:0, 3:1) und Keller (3:0, 3:0) den Sieg perfekt. 
  
Jungen U18 Bezirksliga  
SF Schwendi – TSV Laubach 3:7 
Am Freitagabend kehrte die Mannschaft siegreich aus Schwendi 
zurück und behauptet damit weiterhin die Tabellenführung. Da der 
Gastgeber nur mit drei Spielern antrat, stand es nach den Eingangs-
doppeln 2:0. Elias Egle/Christoph Keller gewannen 1:3, Raphael 
Schoch/Matthias Keller erhielten den Sieg kampflos zugeschrieben. 
Die weiteren Punkte in den Einzeln machten Egle (0:3), Schoch 
(0:3), Keller Chr. (0:3, 2:3) und Keller M. (0:3). 

Jungen U18 II Kreisliga 
TSV Laubach II – SV Steinhausen/Rottum II 7:3 
Die Spiele gegen die drei Gegner aus dem vorderen Tabellenfeld 
wurden bereits mit einer Niederlage, einem Unentschieden und 
Sieg absolviert. Am Samstag kam es nun zum Derby gegen den 
Tabellennachbarn Steinhausen/Rottum, das die TSV-Jungen mit 
einem überzeugenden 7:3-Sieg beendeten. 
Nach den Eingangsdoppeln stand es 1:1. Matthias Keller/Simon 
Süka gewannen mit 3:0, Tom Zweifel/Lara Segmiller mussten ihr 
Spiel mit 1:3 abgeben. 
In den Einzeln folgten drei Siege durch Keller (3:0), Zweifel (3:0) 
und Segmiller (3:2) zum 4:2-Zwischenstand. Im zweiten Durch-
gang machten erneut Keller (3:0), Zweifel (3:1) und Segmiller 
(3:0) den Sieg fix. 
  
Jungen U14 Bezirksklasse  
TSV Laubach – TSV Warthausen 9:1 
Die jüngste TSV-Mannschaft schaffte an ihrem dritten Spieltag 
einen - in dieser Höhe - nicht erwarten Sieg. Berücksichtigt wer-
den muss dabei jedoch, dass sich die gegnerische Mannschaft 
noch in der Anfangsphase im Tischtennissport befindet. 
Gleich in den Doppeln gingen David Keller/Niklas Segmiller (3:1) 
und Clemens Rahneberg/Silas Schmidberger (3:0) mit 2:0 in 
Führung. In den Einzeln überließ ausgerechnet Keller - in der 
Rückrunde bislang ungeschlagen – den Gästen den Ehrenpunkt. 
In seinem zweiten Einzel spielte er jedoch voll konzentriert und 
schickte den Gegner mit 3:0 von der Platte. 
Die restlichen Siege der Mannschaftskollegen Segmiller (3:2, 
3:0), Rahneberg (3:0, 3:2) und Schmidberger (3:0, 3:0) führten 
zu einem deutlichen Ergebnis.   
Die nächsten Spiele des TSV: 
Samstag, 29.02.2020 
Jungen U14 Bezirksklasse 
10:00 Uhr TSV Laubach – SV Rissegg   
Jungen U18 Bezirksliga 
10:00 Uhr TSV Laubach – TTC Ebingen   
Herren III Kreisklasse A 
15:30 TSV Laubach III – VFB Gutenzell II   
Herren Landesliga 
19.00 Uhr TSV Laubach – TSG Ailingen II   
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach 

VdK
Ortsverband Maselheim/
Baltringen/Wennedach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 07. März 2020, 14.00 Uhr 
Katholisches Gemeindehaus Laupertshausen 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Ortsverbandsvorsitzenden 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Aussprache und Entlastung 
7. Ehrungen 
8.  Referat „Vorsorge und Patientenverfügung“ (Betreuungsver-

ein Biberach) 
9. Verschiedenes 
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Im Anschluss gibt es für Alle noch ein gemeinsames Vesper. 
Wir freuen uns auf viele Mitglieder, auch Interessierte sind herz-
lich willkommen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Vorsitzender Robert Schafitel 07356/3515 
 auch erreichbar unter Robert-Schafitel@t-online.de 
  
Werden Sie Mitglied im VdK – die Beiträge können Sie als 
Spende bei Ihrer Steuererklärung wieder absetzen. Egal wie 
jung Sie sind - wir freuen uns auf Sie. 

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Einladung zur Mitgliederversammlung am Samstag, 28. März 
2020, um 19:00 Uhr in der alten Schule in Wennedach 
Tagesordnung:  
Top 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden  
Top 2 Bericht der Schriftführerin 
Top 3 Bericht des Kassenwarts 
Top 4 Bericht des Kassenprüfers 
Top 5 Entlastung der Vorstandschaft 
Top 6  Satzungsänderung / Datenschutzgrundverordnung DS-

GVO 
Top 7 Ausblicke für 2020 
Top 8 Wünsche und Anträge 
Top 9 Sonstiges 
Anträge zur Tagesordnung der Mitgliederversammlung können 
bis 18. März 2020 
beim Vorsitzenden eingereicht werden. Weitere Informationen 
auf unserer Homepage www.wennedach.de 
Mit freundlichen Grüßen 
Helmut Kotzian (Vorsitzender Dorfgemeinschaft Wennedach e.V.) 

Sonstiges  

Pflegestützpunkt 

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

ZfP Südwürttemberg 

Ambulant Betreutes Wohnen 
Offene Beratung 
Jeden Donnerstag findet eine Sprechstunde im Gebäude des ehe-
maligen Krankenhauses in Ochsenhausen statt. Zwischen 14 und 
16 Uhr steht eine Fachkraft als Ansprechpartner zur Verfügung, 
Tel. 07351 37378300. 

Tagesmütter und Tagesväter gesucht! 

•  Sie lieben die Arbeit mit Kindern, sind offen für ihre Mit-
menschen und wollen berufstätige Eltern, Alleinerziehende 
unterstützen? 

•  Sie wollen von zu Hause aus arbeiten, haben kindgerechte 
Räumlichkeiten, vielleicht einen Garten oder einen Spielplatz 
in der Nähe und sind zeitlich flexibel? 

•  Sie machen gerade eine Pause in ihrem erlernten Beruf, oder wol-
len nach einer längeren Erziehungsphase nicht zurück in Ihren 
alten Beruf, oder sind schon in Rente aber noch fit und flexibel? 

•  Sie haben Lust etwas dazu zu lernen, ihre eigenen Erzie-
hungserfahrungen mit anderen zu diskutieren und können 
sich vorstellen unsere kostenlosen Fortbildungskurse in Bi-
berach zu besuchen, um sich als Tagesmutter oder Tagesvater 
zu qualifizieren? 

Der nächste Vorbereitungskurs startet am 11.03.2020 in Biberach. 
Bei Interesse rufen Sie uns gerne an -  07351/ 15 48 48 oder 
kommen Sie einfach zu einem persönlichen Gespräch vorbei: 
Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V. 
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.tagesmuetter-bc.de 
 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Nähworkshop „Schick geflickt“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donnerstag, 
5. März, von 13.30 bis 16.30 Uhr zum Nähworkshop ein. In die-
sem Kurs lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Ausbes-
serungsarbeiten und Änderungen kennen und anzuwenden. Die 
Techniken: Löcher stopfen, Flicken aufsetzen, Risse schließen, 
Knöpfe annähen und vieles mehr. Es wird an Stoffproben geübt. 
Gerne können auch eigene Kleidungsstücke mitgebracht werden. 
Bitte mitbringen: vorhandene Nähutensilien, Nähmaschine. Die 
Teilnahmegebühr inklusive Material beträgt fünf Euro. Eine An-
meldung ist erforderlich bis Montag, 2. März, unter 07351 52-
6702, Fax: 52-50413 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
  
Landwirte besichtigen Bullenmaststall  
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt interessierte Rinderhalter 
zur Besichtigung eines Bullenmaststalls ein. Die Führung findet am 
Donnerstag, 27. Februar, um 19.45 Uhr im Betrieb von Peter Zick 
in Röhrwangen statt. Dabei wird der neu gebaute Bullenstall an der 
Verbindungsstraße Röhrwangen – Alberweiler besucht. Im Anschluss 
referiert Karl Allgaier vom Landhandel Allgaier über Aktuelles zu den 
Getreide- und Futtermittelmärkten im Pfarrstadel in Alberweiler. 
  
Informationsveranstaltungen zur Erstellung der Nährstoff- 
und Stoffstrombilanz 
Das Landwirtschaftsamt bietet mehrere Veranstaltungen zur Er-
stellung der Nährstoffbilanz für Landwirte mit dem Programm 
„deungung-bw.de“ an folgenden Terminen: 
• Montag, 2. März, 19.45 Uhr 
• Dienstag, 3. März, 19.45 Uhr 
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• Mittwoch, 4. März, 13.30 Uhr 
• Montag, 16. März, 19.45 Uhr 
• Mittwoch, 18. März, 13.30 Uhr 
• Mittwoch, 18. März, 19.45 Uhr 
Alle Informationsveranstaltungen finden im Landwirtschaftsamt, 
EDV-Raum, 2. Stock, Bergerhauser Straße 36, Biberach, statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 07351 52-6702. 
Die Nährstoffbilanz muss jährlich für das zurückliegende Kalen-
derjahr bis zum 31. März des Folgejahres erstellt werden. Bei den 
Informationsveranstaltungen lernen Landwirte die Anwendungs-
möglichkeiten des Programms kennen und können gleichzeitig 
ihre eigene Nährstoffbilanz beziehungsweise Stoffstrombilanz 
für das vergangene Jahr erstellen. 
  
Fortbildungsveranstaltung Sachkundenachweis Pflanzenschutz 
Pflanzenschutzmittel dürfen auf landwirtschaftlich, gärtnerisch 
oder forstwirtschaftlich genutzten Flächen nur verwendet wer-
den, wenn der Anwender die dafür notwendige Sachkunde im 
Pflanzenschutz besitzt. 
Aufgrund des neuen Pflanzenschutzgesetzes und der Sachkunde 
Verordnung besteht sowohl für alle Fachwarte, Gärtner, Gartencen-
ter-, Gemeinde- und Bauhofmitarbeiter, die Pflanzenschutzmittel 
anwenden als auch für alle Verkäufer welche diese abgeben, eine 
Weiterbildungspflicht im Pflanzenschutz. Die Fortbildungsmaß-
nahme muss einen zeitlichen Umfang von vier Stunden umfassen. 
Ohne den Nachweis des Besuches solcher Fortbildungsveranstal-
tungen kann die vorhandene Sachkunde ungültig werden. Die 
Obst- und Gartenbauakademie Biberach führt deshalb zu diesem 
Themenbereich eine anerkannte Fortbildungsmaßnahme durch. 
Zusätzlich werden aktuelle, tierische und pflanzliche Schaderreger 
vorgestellt. Des Weiteren werden Problembereiche im Düngebe-
reich erörtert. Die Fortbildung findet am 3. April 2020, von 9 bis 
13 Uhr im TG-Vereinsheim, Adenauerallee 11, in Biberach statt. 
Für die Fortbildung mit Gartenbautechnikerin Mandy Hopp und 
die Ausstellung der Besuchsbescheinigung ist eine Gebühr über 
49 Euro zu entrichten. Die Teilnehmer werden gebeten, ihren 
Personalausweis zur Veranstaltung mitzubringen. 
Für die Veranstaltung ist eine verbindliche Anmeldung unter Te-
lefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@
biberach.de erforderlich. 
 

Landesprogramm STÄRKE 

Elternkurs „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine 
Angst vor der Pubertät“ in Laupheim 
Im März 2020 startet in Laupheim ein kostenloses Angebot für 
Familien im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. An drei Aben-
den wird das Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine 
Angst vor der Pubertät“ behandelt. Eltern erfahren, wie sie ihre 
Kinder positiv unterstützen können, damit sie ein eigenverant-
wortliches und selbstständiges Leben führen können. Dabei geht 
es um Themen wie Loslassen, Sicherheit, Stabilität, Vertrauen 
und Zutrauen. Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer 
aufgegriffen. Dabei werden auch in Übungen und im Gesprächs-
kreis Lösungen für Probleme innerhalb der Entwicklung gesucht. 
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen Grup-
pen mit drei bis maximal acht Teilnehmern oder Paaren in Lau-
pheim statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE 
gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. Kurstermine für 
das Angebot in Laupheim, Kapellenstraße 73, sind jeweils mitt-
wochs am 4., 11. und 18. März von 18 bis 21 Uhr. 
Information und Anmeldung bei Kursleiterin Elke Pütz-Donau-
er unter Telefon 0162 4628464 oder per E-Mail an finja120@
gmail.com 

Einführungsveranstaltung für neu bestellte 
rechtliche Betreuerinnen und Betreuer 

Für rechtliche Betreuer gibt es am Dienstag, 03. März, um 19 
Uhr eine Einführungsveranstaltung beim Betreuungsverein Land-
kreis Biberach e.V., Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach, drittes 
Obergeschoss. Es werden folgende Themen besprochen: Einfüh-
rung in das Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen 
Grundlagen, Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der 
Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Am Ende 
ist Zeit für Fragen und Antworten. 
Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 07351-17869 oder 
E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de. 
 

Wie weiter mit dem ÖPNV in Stadt und 
Landkreis? 

Zur Information über diese Frage hat der DGB Biberach den Bau-
bürgermeister Christian Kuhlmann und den Verkehrsreferenten des 
Landratsamtes Peter Hirsch eingeladen. Beide stellen die aktuel-
len Planungen vor und stehen anschließend zur Diskussion bereit. 
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, den 12. März um 
18 Uhr im TG-Heim in der Adenauerallee 11 in Biberach. Mode-
riert wird die Diskussion von Mia Koch vom DGB-Bezirk. 
Interessierte sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei. 
 

Workshop: „Heimische Speisefische - Vom 
Fang in die Küche“ 

Die Fischereiforschungsstelle des Landwirtschaftlichen Zentrums 
Baden-Württemberg (LAZBW) veranstaltet am Donnerstag, 19. 
März 2020, von 09:30 - 16:00 Uhr in 88085 Langenargen, Ar-
genweg 50/1, einen Workshop zur Verarbeitung und Zubereitung 
heimischer Speisefische im Haushalt. 
Es werden grundlegende Kenntnisse über heimische Speisefische 
in der Ernährung, ihre Verarbeitung und Zubereitung vermittelt. 
In praktischen Vorführungen und Übungen wer-den Tipps zum 
küchenfertigen Herrichten von frischen und geräucherten Fi-
schen gegeben, Möglichkeiten zur Verlängerung der Haltbarkeit 
der Fische genannt sowie einfache Veredelungsformen gezeigt. 
Die Kosten für Verpflegung, Arbeitsmaterial und Teilnahmege-
bühr betragen 40,00 €. 
Telefonische- / Online-Anmeldung bis spätestens 12.03.2020 
erforderlich unter: 
Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg, Fischereifor-
schungsstelle, 
Argenweg 50/1, 88085 Langenargen, Telefon 07543 / 9308-0, 
Telefax 07543 / 9308-320, 
E-Mail: Poststelle-FFS@lazbw.bwl.de Internet: www.lazbw.de 
 

Aktion „One Billion Rising“ – 
Gegen Gewalt an Frauen und Mädchen  

Noch Plätze frei für Mädchen in Workshops „Mut zeigen 
und selbstbewusst auftreten“  
Im Rahmen der Aktion „One Billion Rising“ lädt das Kreisju-
gendreferat zum Motto „KOMM zeig Mut!“ Mädchen im Alter 
zwischen 11 und 15 Jahren zu altersspezifischen Trainings ein. 
Im Workshop üben die Mädchen, wie sie sich in unangenehmen 
und kritischen Situationen verhalten können, um sich selbst zu 
schützen. Im Workshop „Mut zeigen und selbstbewusst auftre-
ten“ mit Murat Sandikci sind noch Plätze frei: 
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Die Workshops finden an folgenden Terminen und Orten statt: 
•  Donnerstag, 27. Februar 2020, 9 bis 12 Uhr, Sportschule Lau-

pheim 
• Samstag, 7. März 2020, 14 bis 17 Uhr, Sporthalle Mittelbuch 
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich. Es entstehen keine 
Kosten. Die Anmeldung ist ab sofort im Landratsamt Biberach, 
Kreisjugendreferat, Telefon 07351 52-7616 oder per E-Mail an 
komm@biberach.de möglich. 
 

Floh- und Trödelmarkt in Ummendorf 

Am Samstag, 25. April 2020 findet wie jedes Jahr der traditions-
reiche und idyllische Flohmarkt in Ummendorf statt. Von 7:30 
– 15:00 Uhr erwartet Sie der Musikverein zum großen Flohmarkt 
rund um das Bräuhaus Ummendorf. Anmeldungen für Stände 
nimmt der Musikverein Ummendorf unter der Email flohmarkt@
braeuhaus.de oder der Telefonnummer 0176/42508211entgegen. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.mv-um-
mendorf.de. 

Konzert mit Clemens Bittlinger und Band 

Bilder der Passion - Die Gruppe Aufbruch lädt ein 
zu einem besonderen Konzert mit Clemens Bittlinger und 
Band 
Fr. 06.03.2020, 20.00 Uhr in der Kirche Eberhardzell 
Zu dem Konzert „Bilder der Passion“ sind Sie ganz herzlich ein-
geladen. Das Programm „Bilder der Passion“ lässt die Geschichte 
rund um die Kreuzigung Jesu auf eindrückliche Weise lebendig 
und aktuell werden. Wir freuen uns darauf, Clemens Bittlinger 
und Band wieder als Chor begleiten zu dürfen. Der Eintritt ist 
frei, über eine Spende freuen wir uns und bedanken uns bereits 
jetzt recht herzlich. 
  

Schützenverein Oberstetten 

Ob in Gala oder auf der Miste, 
der Oberstetter Rosenmontagsball 

ist immer eine coole Kiste. 
Einlass ab 19:00 Uhr im Schützenhaus Oberstetten. 

Buntes Faschingsprogramm mit 
der Tanzband: 

Es gilt das Jugendschutzgesetz 

 

Kinderfasnet in Hürbel 

Ob Groß ob Klein  
ladet mir alle Narra zu dera Sause ein: 
am: 24.02.2020 
im: Gasthaus Adler, Hürbel 
Einlaß: 13:30 Uhr  
Beginn: 14.01 Uhr. 
 
 

 
 

Die Volkshochschule Illertal (VHS) mit Sitz im Rathaus Erolzheim ist die zentrale 
Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger in der Raumschaft Illertal, die sich für 
das umfangreiche Bildungsangebot der VHS interessieren. Für die Mitarbeit im Büro 
der VHS suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
 
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einem Beschäftigungsumfang 
von ca. 40 %. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere 
- Bearbeitung von An- und Abmeldungen sowie Umbuchungen über das 

Verwaltungsprogramm cmx 
- Persönliche, schriftliche und telefonische Information über das Programmangebot 

der VHS 
- Abrechnungen der Kursgebühren und allgemeine Bürotätigkeiten 
- Mitarbeit bei Serviceangeboten (z.B. Abendkasse bei Veranstaltungen)    
 
Wir erwarten von Ihnen 
- Ausbildung im öffentlichen Dienst bzw. vergleichbare kaufmännische Ausbildung  
- Aufgeschlossenes und freundliches Auftreten 
- Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
- Verantwortungsbewusstsein, Engagement und Flexibilität im Hinblick auf die 

Arbeitszeiten 
- Sicherer Umgang mit MS Office-Programmen 
- Bereitschaft zur Fortbildung 
 
Wir bieten Ihnen 
- Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet  
- Eine leistungsgerechte Bezahlung 
- Regelmäßige Fortbildungen 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bis zum 06. März 2020 an die VHS Illertal, Markplatz 7, 88453 
Erolzheim. 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Adelinde Wohlhüter,  Tel. 07354/934661. 
Nähere Informationen über die VHS erhalten Sie unter www.vhs-illertal.de 
 
 

Anzeigen



MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Neubauwohnung (Rot/Rot) zu vermieten - 90qm
Wohn-/Esszimmer, 2 Schlafz., EBK (neu), Bad, Gäste-WC, Speis,
Abstellraum, Terrasse, 2 Stellplätze, ab 01.04., 0176/23627244

Suche 3- bis 4-Zimmer-Wohnung (50 - 80 qm)
in Ochsenhausen und Umgebung zur Miete. Einzugstermin flexibel im
Jahr 2020. Zur Person: 25 J, festangestellt, ohne Haustiere.
Tel.: 0174 4222202

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

Gesundheit
& Beauty

Sowie Fahrservice „Gnant“ jetzt auch  
in Laupheim, Tel. 07392/911100

Demnächst NEU bei uns: Ernährungsberatung – Fitness u. Personal 
Coaching – Solo oder auch begleitend zu unserem „Balancer“ 

www.TAXI-Gnant.de
in BIBERACH u. OCHSENHAUSEN  07351/6000 u. 6666
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Sehr geehrte Kunden,

ab März 2020 steht unser Postfach nicht mehr 
zur Verfügung. 
Wir bitten Sie daher, alle Zusendungen nur 
noch an unsere Hausadresse zu adressieren:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 70806 Korwestheim

Vielen Dank,
das Team von Druck + Verlag Wagner

Postfachkündigung
  

 
 
Die OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG ist ein weltweit erfolgreich operierender Hersteller von  
professioneller Elektronik für den Einsatz in den verschiedensten Industriebereichen mit dem Schwerpunkt  
Leistungselektronik. Wir sind spezialisierter Entwicklungs- und Fertigungspartner im Bereich Industrieelektronik.  
 
Mit dem Wissen und der Fähigkeit Visionen kompetent zu realisieren, verbinden wir Industrieelektronik und Infor-
mationstechnologie - die Basis zur Lösung zukünftiger Herausforderungen.  

 
Unsere Zeichen stehen auf Wachstum  
Um diesen Trend zu erhalten, bauen wir auf Mitarbeiter, die mit Innovationskraft und Visionen etwas bewegen 
und suchen zum nächsten möglichen Eintrittstermin:  

 
Mitarbeiter im Prüffeld (m/w) 
Montagemitarbeiter in der Fertigung (m/w) 
Mitarbeiter für die Bestückung (m/w) 
 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Ihrer 
Gehaltsvorstellung sowie Ihrem möglichen Eintrittstermin.  
 
Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bevorzugt per E-Mail in einer digitalen Datei zusam-
mengefasst, an:  
 
bewerbung@oelmaier-elektronik.de oder an  
OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG, Personalabteilung, Kolpingstraße 2, 88416 Ochsenhausen  

Die OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG ist ein 
weltweit erfolgreich operierender Hersteller von professio-
neller Elektronik für den Einsatz in den verschiedensten 
Industriebereichen mit dem Schwerpunkt Leistungselektro-
nik. Wir sind spezialisierter Entwicklungs- und Fertigungs-
partner im Bereich Industrieelektronik.

Mit dem Wissen und der Fähigkeit Visionen kompetent zu 
realisieren, verbinden wir Industrieelektronik und Informa- 
tionstechnologie – die Basis zur Lösung zukünftiger 
Herausforderungen.

Unsere Zeichen stehen auf Wachstum
Als Teil der Handtmann Unternehmensgruppe produzieren 
wir seit 2019 Batteriemodule für die Automobilindustrie. Wir 
bauen auf Mitarbeiter, die mit Innovationskraft und Visionen 
etwas bewegen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir in Vollzeit ab sofort

Elektrofachkräfte (m/w/d) für Hochvolt-Systeme
Produktionshelfer im Bereich der 
Batteriemontage (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.oelmaier-elektronik.de.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Ihrer 
Gehaltsvorstellung sowie Ihrem möglichen Eintrittstermin.

Senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, 
bevorzugt per E-Mail in einer digitalen PDF-Datei zusam-
mengefasst, an: bewerbung@oelmaier-elektronik.de oder an
OELMAIER Industrieelektronik GmbH & Co. KG, 

Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller automati scher
Schiebetüren und betreuen unsere Kunden bundesweit.

Wir suchen ab sofort für unseren Standort Bad Wurzach auf
Teilzeit oder 450-€-Basis (Einsatzzeiten Montag – Freitag) einen

technisch erfahrenen Monteur m/w/d
für unsere Montage-, Wartungs-, und Servicearbeiten

mit handwerklich prakti scher Erfahrung

Ferner bieten wir ab September 2020 einen

Ausbildungsplatz
zum Industriekaufmann m/w/d

Neben allg. Bürotäti gkeiten und Organisati onstalent ist
auch technisches Interesse gefragt.

Wir bieten ein gutes Betriebsklima und einen sicheren
Arbeitsplatz bei guter Bezahlung.

Bitt e senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
DoorMaster e.K., Riedhofstr. 8-10, 88410 Bad Wurzach

 07564 / 94 864-0, E-Mail an e.hoerberger@doormaster.de

BAUPLUS
BIBERACH

Bauen, Wohnen & Sanieren, Baufinanzierung,

Energie- und Sicherheitstechnik

29. Feb. – 1.März 2020

Paul-Heckmann-Halle
bauplus-biberach.de
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IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



Unser Sonderthema
„Handel - Handwerk - Dienstleistung“
erscheint 10 x jährlich.

Sie möchten dabei sein?

Ihre Ansprechpartner erreichen Sie unter
Tel. 07154 8222-0 oder anzeigen@duv-wagner.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort
H andel  H andwerk  D ienstleistung

Fensterbau, Glaserei

Gerberwiesen 4
88477 Schwendi

Tel.: 07353 9830-0
Fax: 07353 9830-30

info@braeuer-fenster.de
www.braeuer-fenster.de

UNSER ANGEBOT

6 Anzeigen schalten

nur 5 bezahlen

10 Anzeigen schalten

nur 8 bezahlen


